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In Madiswil kochts!
Nicht nur ein warmer und trockener
Sommer lässt Madiswil kochen – nein, seit
fast 30 Jahren kochen und geniessen 
zwölf Männer ein Mal monatlich zusammen.
Seite 27

Madiswiler Gemeinderat und
Landwirt: Bernhard Wälchli
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Samariterverein Madiswil:
Eine Übung für den Ernstfall 
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Eintagsfliegen leben länger

Noch vor nicht allzu langer Zeit dachten einige Politikerinnen und Politiker, 
dass das Thema Klimawandel nur eine Eintagsfliege sei – ein kurzer Hype, 
der rasch wieder vorbeiziehe. Sie hofften, dass es mit ein paar schönen  

Worten getan ist und man danach wieder zur Tagesordnung übergehen könne.  
Auf der anderen Seite des Atlantiks gibt es einen Präsidenten, der die veränderten 
klimatischen Verhältnisse grundsätzlich verleugnet und sie als Schwindel bezeich-
net. In einem seiner bekannten Twitter-Anfälle vermutet er beim Klimawandel 

sogar einen Komplott der Chinesen. 
Im Gegensatz zu anderen kurzlebigen Medienhypes ist der Klimwandel aber definitiv in unserem 

Alltag angekommen und wird in Zukunft unser Leben, unsere Land(wirt)schaft, unsere Gewohnheiten 
und unsere beruflichen Tätigkeiten verändern. Wenn wir es nicht wahrhaben wollen und unser Ver-
halten nicht deutlich klimafreundlicher gestalten, können wir vielleicht noch einige Zeit in gewohnter 
Weise weitermachen – dafür werden dann die Konsequenzen aber spätestens für folgende Genera
tionen umso drastischer sein. Also definitiv keine harmlose Eintagsfliege.

Warum sperren sich so viele Menschen gegen diese Fakten, die in der Wissenschaft kaum ernst-
haft bestritten werden? Wir verhalten uns so, als gäbe es auf dem Planeten ein Rettungsboot,  
mit dem wir uns notfalls absetzen könnten. Vielleicht wird es ja doch nicht so schlimm – so versu-
chen wir uns zu beruhigen, um nichts unternehmen zu müssen. Oder ist es einfach Ohnmacht und 
Resignation angesichts eines gewaltigen globalen Problems? Die Vogel-Strauss-Methode ist natürlich 
bequem, bringt uns aber keinen Schritt weiter.

Doch nicht nur das weltweite Klima kocht über, auch eine zwölfköpfige Männergruppe kocht  
seit fast 30 Jahren in Madiswil. Anfang Juni durfte ich mich bei einem gemeinsamen monatlichen  
Essen des Kochclubs hinzusetzen und ich wurde dabei wunderbar verköstigt – und im Gegensatz zur 
restlichen Gruppe musste ich nicht einmal beim Abwasch helfen. Im November können Sie sich von 
diesen kochfreudigen Männern ebenfalls kulinarisch verwöhnen lassen (siehe Seite 27). 

Auch andere Themen dieser Ausgabe sind bestimmt keine Eintagsfliegen: Der Mountainbiker 
Mathias Flückiger fährt nach wie vor zuvorderst mit, die Spielgruppe «Gwunderchischte» startet 
bereits ins vierte Jahr, der Spielplatzverein organisiert erneut ein Fest für Jung und Alt, die Landfrau-
en präsentieren ein buntes Programm und sind so fleissig wie die Biene in ihrem Logo, die BARzelle6 
wird im September einmal mehr für Stimmung sorgen und Regula und Ueli Bieri gehören inzwischen 
mit dem Alten Schulhaus Wyssbach zum regionalen kulturellen Treffpunkt. Allen Neuzugezogenen 
empfehle ich zudem die spannende Ortsbegehung mit Werner Scheidegger (Seite 23) – denn die neu-
gewählte Wohngemeinde Madiswil soll ja keine Eintagsfliege werden...

Nutzen Sie das vielfältige Angebot in Madiswil und geniessen Sie einen möglichst fliegenfreien 
Sommer!

Herzliche Grüsse  
Patrick Bachmann, Redaktor LINKSMÄHDER
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Auswirkungen des Klimawandels

Andreas Hasler, 
Gemeinde­
schreiber 

Bereits befinden wir uns in der 
zweiten Jahreshälfte und die 
Tage werden wieder kürzer –  

aber auch heisser. Es ist nachmittags 
um 16 Uhr. Bei mir im Büro klettert das 
Thermometer gegen 30 Grad Celsius. 
Es ist recht schwierig, bei solchen 
Temperaturen noch klare Gedanken 
fassen zu können... 

Die grosse Hitze mit oft wenig Nie-
derschlägen fordert uns alle heraus. 
Wir müssen lernen, damit umzugehen. 
Der Vegetation in unseren Breitengra-
den fehlt die nötige Flüssigkeit. Fische 
in Seen, Bächen und Flüssen veren-

den, da die Wassertemperatur zu hoch 
ist. Der Grundwasserspiegel sinkt, 
Quellen versiegen. Die Bäume im 
Wald trocknen aus und werden durch 
Borkenkäferbefall krank. Das kostba-
re Gut Wasser wird in solch heissen 
Sommern knapp. Was kann dagegen 
unternommen werden? Alle sind ge-
fordert, mit Wasser sparsam umzuge-
hen. Auf den Besuch einer Waschanla-
ge für das Auto sollte sicher verzichtet 
werden. Aber auch vom übermässigen 
Bewässern der Rasenflächen sollte 
abgesehen werden. Wer kann, sollte 
in Regenzeiten Wasser speichern. Mit 
dem Installieren von entsprechenden 
Regenwassertanks kann viel Wasser 
für die Bewässerung der Vegetation im 
eigenen Garten gesammelt werden.

Die öffentliche Hand ist gefordert, 
immer genügend qualitativ gutes 
Trinkwasser für die Bevölkerung 
zur Verfügung zu stellen. In unserer 

Gemeinde, mit den verschiedenen 
Quellen und Wasserbezugsorten sind 
wir nach wie vor in einer guten Lage. 
Das Wasser wird uns nicht von heute 
auf morgen ausgehen. Aber was ist 
übermorgen?

Sind diese Wetterverhältnisse 
Auswirkungen des Klimawandels? Oft 
vernehme ich, dass es solche Hitzepe-
rioden früher auch schon gegeben 
hat. Das ist sicher so. Jedoch haben 
bestimmt die Wetterschwankungen 
zugenommen: Mal ist es kalt mit 
Schnee im Mai, dann wieder extrem 
heiss. Während ich dies schreibe, 
schwitze ich. Wenn sie diesen Text 
lesen, frieren wir vielleicht schon 
wieder. Wie auch immer, ich hoffe, sie 
können den Sommer so oder so  
geniessen und lassen sich von heiss 
oder kalt nicht beeindrucken und 
machen das Beste daraus.
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Bild: pb
Klimawandel konkret: Wie das Bild vom August 2018 in Kleindietwil zeigt, war es vor einem Jahr deutlich zu trocken. 
Dies setzte der Landwirtschaft zu und auch die Wälder leiden – nach dem Dürresommer sind Bäume im grossen Ausmass 
erkrankt oder abgestorben. Und auch dieses Jahr liegen die Bodenfeuchtwerte wieder deutlich unter dem Durchschnitt.
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PassionPilates
Schenken Sie Ihrem Körper dynamische Stabilität 

Pilates mit Fokus Beckenboden und Faszien

Das Training eignet sich für 
Frauen und Männer jeden Alters. 
Einstieg jederzeit möglich.

Kursleitung Barbara Tabone
079 561 44 42
barbara.tabone@bluewin.ch

►   Kursort: Stiftung WBM (3. Strock)
      Unterdorfstrasse 62, Madiswil
►   jeweils am Mittwoch 
►   1. Kurs: 17.30 bis 18.30 Uhr
      2. Kurs: 18.30 bis 19.30 Uhr

Nadja Röthlisberger            
eidg. dipl. Naturheilpraktikerin
dipl. Homöopathin 
Unterdorfstrasse 11
4934 Madiswil
 
079 483 98 92
www.nadjaroethlisberger.ch
 
Anerkennung aller
Krankenkassen Zusatzversicherungen 

LINKSMÄHDER

30.07.
31.07.
01.08.

Greub's Schatztrue, Untergässli 2, 4934 Madiswil / Dienstag bis Freitag, 8:30 - 12:00 und 14:00 - 18:30 / Samstag geöffnet am Bure-Märit

FeuerwerkFeuerwerk

Verkauf vis-à-vis
Linksmähderhalle 

Madiswil

01.08.

Verkauf vis-à-vis
Linksmähderhalle 
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Die Bundesfeier findet auch dieses 
Jahr am Vorabend zum Nationalfei-
ertag, nämlich am Mittwoch, 31. Juli 
2019 wie folgt statt:

Programm
■■ 20.15 Uhr: 
Glockengeläute

■■ 20.45 Uhr: 
Fackelumzug mit Musikgesellschaft 
(Besammlung bei  
Fam. Cuordileone, Oberdorf) 
Route: Oberdorf – Laubenplatz – 
Kirchenplatz

■■ 21 Uhr: 
– Feier auf dem Kirchenplatz 
– Musikgesellschaft 
– Ansprache von Werner Salzmann, 	
	 Nationalrat, Mülchi 
– Landeshymne 
– Musikgesellschaft 
– Anschliessend gemütliches  
	 Beisammensein auf dem  
	 Kirchenplatz 
– Festwirtschaftsbetrieb der  
	 Musikgesellschaft 
– Gratis Bratwurst für jeden Gast

Die Bevölkerung wird gerne zur Feier 
eingeladen. Am Umzug werden von 
allen Madiswiler Vereinen je zwei De-
legierte erwartet (wenn möglich mit 
Vereinsfahne).
Bei ungünstiger Witterung findet die 
Feier in der Linksmähderhalle statt 
(als Zeichen würden die Fahnen bei 
der Kirche um 20 Uhr eingezogen). Die 
Bevölkerung wird gebeten, die Häuser 
zu beflaggen. Zur Feier laden ein:
Gemeinderat und 
Musikgesellschaft Madiswil

Abbrennen von Feuerwerk!
Leider musste festgestellt werden, 
dass an vergangenen Bundesfeiern 
auf dem Kirchenplatz in Madiswil in 
Bezug auf das Abbrennen von Feu-
erwerk die nötige Rücksichtnahme 
fehlte. Während der offiziellen Rede 
und den Vorträgen der Musikgesell-
schaft wurde laut knallendes Feuer-
werk abgebrannt. Im Hinterhof des 
Kindergartens am Mostereiweg, direkt 
neben dem Festgelände, wurden 
durch das Abfeuern Infrastrukturan-
lagen beschädigt. Der Gemeinderat 
verurteilt dieses Verhalten und 
fordert, dass zukünftig während 
dem offiziellen Teil der Feier kein 
Feuerwerk mehr beim Festgelände 
abgebrannt wird. Sachbeschädi-
gungen sind zu unterlassen. Im 
Kindergartenareal ist Feuerwerk 
nicht mehr abzufeuern.

Bundesfeier und Tiere
Der Schweizer Tierschutz befasst 
sich mit dem Thema Bundesfeier und 
Tiere: Die Knallerei der 1. August- 
Feuerwerke löst bei vielen Tieren 
Angst und Panik aus. Es besteht gros-
se Unfallgefahr für Mensch und Tier, 
wenn Tiere blind vor Angst ausreis-
sen und unkontrolliert umherirren. 
Andere Tiere verkriechen sich oder 
erleiden im Extremfall gar einen Herz-
stillstand. Um Nutz- und Wildtiere zu 
schützen, darf Feuerwerk nicht in der 
Nähe von Ställen, weidenden Tieren 
oder Wäldern gezündet werden. Dies 
aus Rücksicht auf die Tiere und wegen 
der drohenden Brandgefahr. Feuer-
werk soll lieber «bunt als laut» sein.

Bundesfeier wieder am 31. Juli
Infos zum Abbrennen von Feuerwerk

  
 
 

11..  AAuugguussttffeeiieerr  22001199                                                              
      KKlleeiinnddiieettwwiill    

 

 
Ort:                          Primarschulareal (Homatt) 
 (bei schlechter Witterung im Schulhaus) 
 
Beginn: 18.30 Uhr Beginn der Festlichkeiten. 
  Öffnung der Festwirtschaft. 
 
 
 Festredner  20.00 Uhr        
    Christoph Ammann   
            Regierungspräsident und Volkswirtschafts-  
                                    Direktor des Kantons Bern  
 
 
Verpflegung  Lassen Sie sich mit guten Leckerbissen vom  
    Grill verwöhnen. (bis 21.30 Uhr)     
    Zum Dessert hausgemachte Torten und Cakes 
 
Kinderumzug  Um ca. 21.30 Uhr geführter Fackelzug zum 
    Höhenfeuer.  
    Nach der Rückkehr des Fackelzuges erhält  
    jedes Kind (bis 12-jährig), das am Fackelzug 
    teilnimmt, eine Glace. 
 
Feuer   22.00 Uhr Anzünden des Höhenfeuers 
    organisiert vom Turnverein Kleindietwil 
 
Feuerwerk Zum Abbrennen von Feuerwerkskörper werden 

auf dem Sportplatz Abschuß-Ständer 
 aufgestellt. (Roter Platz gesperrt!) 
 
Schützen-Bar  Auch dieses Jahr empfiehlt sich ab ca. 21.30 
    Uhr die „Schützenbar im Schulhaus“ 
    zu besuchen. 
 
 
Die Schützengesellschaft und der Turnverein Kleindietwil laden  

alle recht herzlich zu diesem Festanlass ein. 

Inserat
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• Maurergeschäft
• Keramische Wand- und Bodenbeläge
• Fliessestrichböden

Rupp Bruno
Adlerweg 2, 4934 Madiswil
Telefon 062 965 31 67

 

 
                  

Trachtengruppe Madiswil 
         & Umg 
 

                             Zmorge-Zmittag 
 

 
         Am Sundig, dr 11.Ougschte 2019 
         Ir Linksmähderhalle z`Madiswil  

                       

ab 9.00  Zmorge:

Ab 11.00 Zmittag:

Zum Dessär:
 
            

d’Trachtegruppe

Inseratformat: ¼ Seite hoch 

Inserat Druckerei
Schürch AG

Elmar Röhner AG
6142 Gettnau 
4912 Aarwangen
Telefon  041 970 10 53
www.roehner.ch

Tankanlagen und -revisionen
Beschichtungen

Tankanlagen-Rückbau
Regenwassernutzung

Beton Bohren und Fräsen

Ihre Tankanlage in 
besten Händen
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Sitzbänkli Kleindietwil und 
Gutenburg
Der Gemeinderat hat den Gewerbe-
verein Madiswil angefragt, ob dieser 
den Unterhalt der Sitzbänkli in Klein-
dietwil und Gutenburg zusätzlich zu 
den «Bänklis» in Madiswil übernimmt. 
Der Verein stimmt dieser Anfrage zu. 
Am Samstag, 15. Juni 2019 hat ein 
entsprechender Anlass zur Pflege der 
Sitzbänkli stattgefunden. Die Sitz-
bänkli in Leimiswil werden weiterhin 
durch den Landfrauenverein Leimiswil 
betreut.

Schädlingsbekämpfung
«Problemunkräuter»
Die Firma Biodiversia GmbH, Langent-
hal, führt auch dieses Jahr wieder die 
Bekämpfung von Problemunkräutern 
durch. Die bisherigen Aktionen in den 
vergangenen Jahren haben Wirkung 

gezeigt. So konnten die ungewollten 
Pflanzen grösstenteils auf Einzelpflan-
zen reduziert werden. Dieses Jahr 
werden deshalb Nachkontrollen und 
das Wegjäten von noch übrig geblie-
benen Unkräutern vorgenommen. 
Dafür bewilligt der Gemeinderat einen 
Kredit von Fr. 900.–.

Hauswartung Schulhaus Homatt, 
Kleindietwil
Durch die Kündigung der bisherigen 
Stelleninhaberin, Magdalena Steffen, 
für die Hauswartung des Schulhauses 
Homatt, Kleindietwil, hat der Gemein-
derat auf Antrag der Liegenschaftsver-
waltung folgende Stellen neu besetzt:

■■ Hauswartung: Brigitte Heutschi, 
Homattstr. 10, Kleindietwil

■■ Hauswartung StV: Daniela Harders, 
Hauptstr. 10, Kleindietwil

Der Gemeinderat wünscht den neuen 

Mitarbeiterinnen bei der Erfüllung 
ihrer Aufgaben viel Erfolg und Befrie-
digung. Er freut sich auf eine gute und 
angenehme Zusammenarbeit.

Ersatz Wasserpumpen/Steuerung 
Wasserversorgung Kleindietwil
Die bestehenden Wasserpumpen und 
die Steuerung der Wasserversorgung 
Kleindietwil sind alt und sanierungs-
bedürftig. Um die Versorgungssi-
cherheit mit Trinkwasser weiterhin 
gewährleisten zu können, müssen die 
alten Installationen unbedingt ersetzt 
werden. Für neue Wasserpumpen 
und eine verfeinerte Steuerung mit 
ausgedehnten Elektroinstallationen 
bewilligt der Gemeinderat deshalb  
auf Antrag der Kommission der  
Gemeindebetriebe einen Kredit von 
CHF 95 000.–.

Aus dem Gemeinderat

Kommission für 
öffentliche Sicherheit

Pilzkontrolle Saison 2019
Die Pilzkontrolle steht allen Bür-
gerinnen und Bürgern gegen eine 
Gebühr von Fr. 5.00 zur Verfügung. 
Für Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinden Huttwil, Dürrenroth, 
Gondiswil, Madiswil und Wyssachen 
ist die Pilzkontrolle kostenlos. Daniela 
Ait Salem-Minder, Huttwil, 062 962 04 
53, ist die von der Gemeinde Huttwil 
gewählte Pilzkontrolleurin. 

Kontrollstelle: 
Mehrzweckraum Oberstufenschulhaus 
Hofmatt, Hofmattstrasse 5, 
4950 Huttwil

Kontrolltermine:	
August:		  27. 
September:	 01./03./08./10./15./
		  17./22./24./29
Oktober:	 01./06./08./13./15./
		  20./22./27./29

Öffnungszeiten: 	
Dienstag von 19 Uhr bis 20 Uhr
Sonntag von 17 Uhr bis 18 Uhr

Zusätzliche Hinweise:
■■ Das Sammeln von Pilzen ist im 
Kanton Bern auf 2 kg pro Person/Tag 
begrenzt.

■■ Organisiertes Pilzsammeln in Grup-
pen ist verboten, ausgenommen 
Familien.

■■ Die kantonalen Pilzschontage wur-
den per 1. Juli 2012 aufgehoben.

■■ Bitte beachten Sie im Übrigen die 
gesetzlichen Sammelbestimmungen 
sowie die Pilz- und Sammeltipps.

Nur mit einwandfrei bestimmten 
und kontrollierten Pilzen sind Sie vor 
Vergiftungen geschützt. Essen Sie nur 
Pilze, die kontrolliert worden sind!

Bild: zvg
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Geburtstags-Torte

I, B oder L-Spiel mit Knackeboul

Hilf mit die Zukunft zu gestalten!

Licht an! Entschlüssle die IBL-Botschaft

Erzeuge selber Strom

Bastelstation für Kinder

Kontaktspiel: Suche den richtigen Weg

SAMSTAG, 14. SEPTEMBER 2019

FEIERN SIE MIT UNS !

von 10.00 – 17.00 Uhr mitten in Langenthal
in der unteren Marktgasse und auf dem Wuhrplatz 

ta
sk

 li
n

e
 t

sc
h

a
n

n
e

n
Geniessen Sie das Jubiläumsfest «125 Jahre IBL»  gemeinsam mit uns. 

Für Gross und Klein gibt es Allerlei zum Anfassen, Selbermachen und Entdecken. 
Für Spannung, Spiel und Spass ist gesorgt!

Das Geburtstagsfest findet bei jedem Wetter statt. Bei Regen wird der Erlebnisrundgang 
im Parkhotel Langenthal an der Weststrasse 90 aufgestellt. Alle Informationen zum Fest 

und zum Standort bei unsicherer Wetterlage  ib-langenthal.ch/geburtstag

1894 – 2019

125 JAHRE

IBL_125Jahre_Ins_Jul19_Linksmaehder_185x264_4f.indd   1 04.07.19   13:49 PM
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Larissa Wüthrich hat die Lehre zur 
diplomierten Kauffrau EFZ erfolgreich 
abgeschlossen.

Zivilstands-
nachrichten
Geburt
12. Juni 2019
Lia Matthea Fischer, 
des Adrian Fischer und 
der Claudia Fischer, 
Oberdorfstrasse 11

19. Juni 2019
Fabio Hasler,  
des Andreas Hasler und der 
Andrea Nina Hasler (geb. Gräni-
cher), Mühlebergstrasse 11

Heirat
10. Mai 2019
Naomi Krebs
und Josua Krebs, 
Oberdorfstrasse 10

31. Mai 2019
Sheila Mosimann
und Thomas Mosimann, 
Kirchgässli 7

21. Juni 2019
Nicole Hasler
und Daniel Hasler, 
Engermatte 6, Kleindietwil

Todesfall
11. Juni 2019
Ingrid Hacker-Brandt 
geb. 1936
Bahnhofstrasse 1, Lotzwil

Ramona Zürcher, Finanzverwalte-
rin, Prüfungserfolg
Im Rahmen des Diplomlehrgangs 
zur Finanzverwalterin hat Ramo-
na Zürcher das Führungssemester 
absolviert. Diese Zwischenprüfung 
hat sie mit grossem Erfolg bestanden. 
Zum bestandenen Führungssemester 
gratulieren der Gemeinderat und das 
Team der Verwaltung bestens und 
wünschen für den weiteren Verlauf 
des Diplomlehrgangs sowie zu den 
kommenden Prüfungen alles Gute 
und viel Erfolg.

Sehr erfolgreiche Lehrabschluss-
prüfung und Abschied
Larissa Wüthrich hat diesen Sommer 
ihre dreijährige Ausbildungszeit bei 
der Gemeindeverwaltung Madiswil 
beendet. In der Branchenprüfung er-
reichte sie die sehr gute Note von 5,5! 

Sie darf sich nun diplomierte Kauffrau 
EFZ nennen. Weiter kann Larissa Wü-
thrich gleich nach Abschluss der Lehre 
bei der Gemeindeverwaltung Huttwil 
als Verwaltungsangestellte tätig sein.
Der Gemeinderat und das Team der 
Gemeindeverwaltung gratulieren ihr 
zu ihren Erfolgen ganz herzlich. Wir 
sind sehr stolz auf unsere ehemalige 
Auszubildende! Wir danken ihr für 
die geleistete Mitarbeit bestens und 
wünschen Larissa Wüthrich auf ihrem 
persönlichen wie auch beruflichen 
Lebensweg alles erdenklich Gute.

Familienfreundlicher Kanton Bern 
Der Kanton Bern hat erkannt, dass 
es nicht immer einfach ist, Familie 
und Beruf in Einklang zu bringen. 
Aus diesem Grund wurde eine Inter-
netplattform aufgeschaltet, welche 
Informationen zu Kindertagesstätten, 
Tageseltern, Tagesschulen, Finanzen 
sowie zur Organisation des Familien- 
und Berufslebens im Alltag anbietet.  
Die Plattform ist unter folgender 
Adresse zu finden: 
www.be.ch/familie-und-beruf

Hundetaxe 2019
Aufgrund des kantonalen Gesetzes 
über die Hundetaxe ist für jeden 
mindestens sechs Monate alten Hund 
eine jährliche Abgabe zu entrichten. 
Stichtag ist der 1. August. Die Taxen 
betragen gemäss Gebührenverord-
nung der Gemeinde Madiswil jährlich 
CHF 100.– pro Tier und CHF 300.– pro 
Zwinger. 
Wir bitten die Hundehalter/innen, 
beim Tierarzt zu prüfen, ob eine 
Tollwut-Schutzimpfung für den Hund 
nötig ist oder nicht.
Registrierung von Hunden: Die 
Verantwortung für die Kennzeichnung 
und Registrierung liegt bei den Hun-
dehalter/innen. Adressänderungen 
(Zuzug oder Wegzug) sind der Iden-
titas AG in Bern (AMICUS) durch die 
Hundehalter/innen zu melden (0848 
777 100, info@amicus.ch).
Die Hundetaxe für das Jahr 2019 
wird wiederum mit Rechnung 

eingezogen. Wenn Sie keinen Hund 
mehr besitzen, bitten wir Sie, uns dies 
mitzuteilen. Falls Sie keine Rechnung 
für Ihren Hund erhalten, sind Sie ver-
pflichtet, den Hund bei der Gemeinde-
schreiberei Madiswil anzumelden (062 
957 70 70). Für weitere Auskünfte steht 
Ihnen die Gemeindeschreiberei gerne 
zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung
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Samstag, 17. August 2019 ab 09.00 Uhr 
Sportanlage Neumatt in Madiswil 
 

Der Turnverein Madiswil sucht die oder den «schnellsten Madiswiler 2019» 

Die Anmeldung ist kostenlos und startberechtigt sind alle Kinder ab dem 

Jahrgang 2003 die in Madiswil, Gutenburg, Kleindietwil oder Leimiswil wohnen. 
 

Onlineanmeldung unter: www.tvmadiswil.ch 

oder am Wettkampftag 17. August von 09.00 bis 

09.30 Uhr (Turnhalle) Wettkampfbeginn 10.00 Uhr. 
 

Der Anlass findet bei jeder Witterung statt 

und der Turnverein betreibt eine Festwirtschaft. 

Turnverein Madiswil 
der schnellste Madiswiler 
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Bauverwaltung
Erneuerung Bahnbrücke 
Flur-/Radweg Richtung Lotzwil
An der Bahnbrücke der BLS werden 
vom 22. Juli 2019 bis 11. Oktober 2019 
Bauarbeiten im Bereich der Liegen-
schaft Badstrasse 3, Gutenburg, und 
der Transformatorenstation durchge-
führt. Durch die Bauarbeiten wird die 
Durchfahrt auf dem Radweg zeitweise 
erschwert. Zu folgenden Zeiten wird 
der Weg komplett gesperrt und eine 
örtliche Umleitung signalisiert:

■■ Montag, 23. September 2019, 7Uhr bis 
Freitag, 27. September 2019, 17Uhr

■■ Montag, 30. September 2019, 7Uhr bis 
Donnerstag, 3. Oktober 2019, 17Uhr

Die Bahnbetreiberin BLS bittet um 
Verständnis.

Daten der Sonderabgaben 
im Werkhof
Jeden letzten Freitag im Monat (aus-
ser Dezember) und jeweils auch jeder 
dritte Samstag in den Monaten März, 
Juni, September und Dezember ist der 
Werkhof am Längermoosweg 1, Ma-
diswil, für Sonderabgaben geöffnet. 
Die nächsten Daten in den Monaten 
August und September sind:

■■ Freitag, 30. August 2019,  
13 Uhr bis 17 Uhr

■■ Samstag, 21. September 2019,  
9 Uhr bis 12 Uhr

■■ Freitag, 27. September 2019,  
13 Uhr bis 17 Uhr

Ausgediente Geräte und Maschinen
Alle Einwohnerinnen und Einwohner 
werden gebeten, alte, ausgediente 
Maschinen und Geräte nicht im Wald 
oder sonst wo illegal zu entsorgen, 
sondern diese dem Werkhof Madiswil 
zu übergeben. 
Jeweils zu den Daten für die Sonder-
abgaben (siehe oben) können alte 
Maschinen und Geräte beim Werkhof, 
Längermoosweg 1, Madiswil, abgege-
ben werden.

Stopp den Giftzwerg!
Haben Sie gewusst, dass das Ausbrin-
gen von Unkrautvertilgungsmitteln 
auf Strassen, Wegen und Plätzen 
verboten ist? Grund dafür ist, dass die 
Mittel von diesen Flächen sehr schnell 
abfliessen und ins Grundwasser ver-
sickern oder über die Kanalisation in 
unsere Seen, Flüsse und Bäche gelan-
gen. Dort schädigen sie Pflanzen und 
Tiere und gefährden über das Trink-
wasser auch den Menschen. Bereits 
wenige Tropfen belasten tausende Li-
ter Wasser. Es gibt andere Methoden, 
als zur Giftflasche zu greifen: Schon 
mit regelmässigem Wischen können 
Humus und Samen entfernt werden. 
Dies verhindert das Keimen von Pflan-
zen. Jäten ist die effektivste Methode! 
Je kleiner die Pflanze, desto geringer 
der Widerstand beim Ausreissen. Auf 
den Wegen zwischen den Gartenbee-
ten unterdrückt Rindenmulch oder 
Sägemehl den Unkrautwuchs. 
Trotz dem Verbot können Herbizide 
im Handel frei erworben werden. Dies, 
weil sie nicht generell verboten sind, 
sondern ihr Einsatz auf Flächen mit 
unbefestigtem, humusreichem Un-
terbau wie Rasenflächen und Garten-
beete erlaubt ist. Wer auf den zuge-
lassenen Flächen trotz der negativen 
Auswirkungen Herbizide einsetzen 
will, sollte unbedingt folgende Regeln 
einhalten: 

■■ Nur so viel Spritzbrühe (Gebrauchs-
lösung des Herbizids) anmischen, 
wie gerade benötigt wird. 

■■ Herbizide nie in die Kanalisation, 
das Lavabo oder WC schütten oder 
in den Hauskehricht geben.

■■ Herbizidreste sind Sonderabfälle 
und müssen zurück zur Verkaufs-
stelle oder zur örtlichen Sammel-
stelle für Sonderabfälle gebracht 
werden.

Das Optimum für Mensch und Umwelt 
bleibt jedoch der Verzicht auf Her-
bizide auch auf dafür zugelassenen 
Flächen und eine tolerante Einstellung 
gegenüber der natürlichen Pflanzen-
vielfalt.

Baubewilligungen
In unserer Gemeinde wurden seit der 
letzten Publikation folgende Baube-
willigungen erteilt:

■■ Schreiber Sonja u. André, Madiswil; 
Rück- und Wiederaufbau Stöckli, 
Rüppiswil 5, Madiswil

■■ Friedli Hans u. Renate, Sunnebode 
77, Leimiswil; Anhebung Dach,  
Verbreiterung Schleppgaube Süd-
fassade

■■ Käser Hans Peter, Zelgweg 3, Klein-
dietwil; Diverse Sanierungsarbeiten: 
Trennwände, Dachkonstruktion, 
Treppenaufgang

■■ Bärtschi-Jäggi Annemarie, Rütsche-
len; Um- und Ausbau Einfamilien-
haus, Ersatz Heizung, Lindenweg 19, 
Madiswil

■■ Leuenberger Matthias, Lindenholz 
1s, Leimiswil; Sanierung bestehen-
der Waldweg

■■ Bärenbold Christine u. Jost Thomas, 
Madiswil; Sanierung Wohnhaus, 
Rückbau Wintergarten, Ersatz  
Heizung, Birkenweg 10, Madiswil

■■ Staub Markus u. Hedy, Madiswil; 
Einbau 2. Wohnung, Ersatz Heizung, 
Liegenschaft Wyssbach 129,  
Madiswil

■■ Bracher Markus u. Therese,  
Wiesenweg 11, Madiswil;  
Ersatz Ölheizung durch WP

■■ Schär Thomas, Mättenbach 71, 
Madiswil; Rückbau Oekonomiege-
bäude, Neubau Mutterkuhlaufstall, 
Einbau Waschraum

■■ Rothenbühler Josef, Madiswil;  
Anbau Balkon Plattenstrasse 16

■■ Niederberger Walter, Kirchberg; 
Umnutzung/Sanierung alte Presshe-
fefabrik, Dorfstrasse 2, Gutenburg

■■ Stuker Markus, Suhr; Umorganisa-
tion Kaminanlage, Einbau Schwe-
denofen, Hochrütti 229, Gutenburg
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Immobilien

Beat Fankhauser

Beat Fankhauser
Farbgasse 22
4900 Langenthal

Immobilienmakler

M +41 79 303 46 30
E beat.fankhauser@remax.ch

www.remax.ch

Neu in Ihrer Region

Jeder RE/MAX-Franchise- und Lizenznehmer
ist ein rechtlich eigenständiges Unternehmen.

Immobilien

Beat Fankhauser

Beat Fankhauser
Farbgasse 22
4900 Langenthal

Immobilienmakler

M +41 79 303 46 30
E beat.fankhauser@remax.ch

www.remax.ch

Neu in Ihrer Region

Jeder RE/MAX-Franchise- und Lizenznehmer
ist ein rechtlich eigenständiges Unternehmen.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Carrosserie- und 
Spenglerarbeiten 

 

 Klimaservice 
  

 An- und Verkauf 
 sowie Service  
 und Reparaturen  
 aller Marken 
 

 

 Pneu-Service 
  

 Reifenhotel 
 

 Prüfbereit (MFK) 

Jetzt buchen und Vorfreude geniessen!
lustenberger-reisen.ch | info@lustenberger-reisen.ch | Tel. 062 965 30 00

Neues Bus-Unternehmen inMadiswil
Wochenmarkt Luino (Italien)
Mittwoch, 4. September 2019

Ferien auf Sardinien (Italien)
Dienstag 8. – Montag 14. Oktober 2019

Schottland Whisky-Brennereien
und alte Burgen
Samstag 8. – Dienstag 18. August 2020



EINWOHNERGEMEINDE  13EINWOHNERGEMEINDE  13

Hinweis zu den Gratulationen und zu den Zivilstandsnachrichten
Wichtig: Ist die Veröffentlichung des Geburtstagsjubiläums nicht erwünscht, muss dies 
der Gemeindeverwaltung mitgeteilt werden (dies betrifft auch Zivilstandsmeldungen 
inkl. Geburten). Wird keine Datensperre verlangt, werden die Namen fünf resp. ein Jahr 
später erneut aufgeführt und publiziert. Das Antragsformular für die Datensperre ist bei der 
Gemeindeverwaltung erhältlich. Damit werden Ihre Daten definitiv gesperrt und erscheinen 
nicht mehr auf der Jubilarenliste. Zudem erhalten Sie an Ihrem Geburtstag weder vom 
Gemeindepräsidenten noch von der Musikgesellschaft Besuch.

96 Jahre

7. August		
Daniel Leuenberger
Lindenholz 2, Leimiswil

25. August		
Ida Flückiger-Trüssel
Stelliweg 24, Herzogenbuchsee

93 Jahre

30. August
Rudolf Siegenthaler-Sutter
Hubelweg 5, Kleindietwil

85 Jahre

13. August
Elisabeth Herzig-Lanz	
Untergässli 13

15. August	
Rudolf Wälchli-Jufer	
Untergässli 11

80 Jahre

14. August
Vreni Wisler-Stettler	
Linde 35a, Leimiswil

15. August
Robert Meer-Flückiger	
Weinstegenstrasse 2, Kleindietwil

16. August		
Ferruccio Cidaria-Herrmann
Thal Wyssbach 108

21. August		
Verena Wenger-Gerber
Scheinenstrasse 30, Kleindietwil

10. September		
Paul Müller
Oberdorfstrasse 27

19. September		
Ernst Lauener
Melchnaustrasse 4c

EINWOHNERGEMEINDE  13

Härzlechi Gratulation
Härzlechi Gratulation au dene, wo im August
oder September chöi Geburtstag fiire. Mir wünsche 
es schöns Fescht, Glück und gueti Gsundheit!

Bild: pb
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Gottesdienste
Sonntag, 4. August, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfr. G. Haffer 
Sonntag, 11. August, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfr. T. Hurni, 
Mitwirkung der Wake up Gruppe und 
der Lobpreisgruppe
Sonntag, 11. August, 18.30 Uhr: 
Wake up Jugendgottesdienst,
Pfr. T. Hurni und Team
Sonntag, 18. August, 9.30 Uhr: 
Familiengottesdienst mit Pfr. T. Hurni 
und Kat. H. Hurni, Einschreibegottes-
dienst der KUW 2. Klasse und Singen 
der KUW 3. Klasse, anschliessend 
Kirchenkaffee 
Sonntag, 25. August, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfr. T. Hurni 
Sonntag, 1. September, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit 
Pfr. Joachim Herrmann
Sonntag, 8. September, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfr. T. Hurni, 
Motivationsbericht Weihnachts-
päckliaktion Ostmission, Mitwirkung 
der Lobpreisgruppe
Sonntag, 8. September, 18.30 Uhr: 
Wake up Jugendgottesdienst, 
Gastreferent und Team 
Bettag, 15. September, 9.30 Uhr: 
Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. T. 
Hurni, Mitwirkung der Gospel Singers, 
anschliessend Kirchenkaffee
Sonntag, 22. September, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfr. F. Sommer
Sonntag, 29. September, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfr. F. Sommer
Hinweise auf Gottesdienste finden sich 
auch wöchentlich im Anzeiger Oberaargau.

Pfarramt
Pfarrer T. Hurni hat vom Samstag, 
13. Juli bis Sonntag 4. August Ferien. 
Vertretung: Pfr. Günther Haffer, Am-
selweg 3, 4914 Roggwil, 041 988 27 33, 
079 960 31 80,  g.l.haffer@bluewin.ch
Weiter ist Pfr. T. Hurni abwesend:  
Samstag, 31. August bis Samstag, 7. 
September, Seniorenwoche in Lenk. 
Montag, 16. September bis Freitag, 20. 
September, Weiterbildung, anschlies-
send folgen Ferien vom Samstag, 21. 
September bis Sonntag, 6. Oktober.    

Vertretung: Pfr. Friedrich Sommer-
Recrosio, Stauwehrweg 15, 
4852 Rothrist, 062 794 35 37, 
079 292 92 26, fis.hasli@bluewin.ch

Kind und Jugend

Kirchliche Unterweisung KUW
2. Klasse: 
Jeden Freitag von 7.30 Uhr bis 
8.15 Uhr im Schulhaus Neumatt
3. Klasse: 
Dienstag von 13.30 Uhr bis 15.05 Uhr 
in der Pfarrscheune, vierzehntäglich, 
Gruppe A: 13. August, 27. August und 
10. September, Gruppe B: 20. August, 
3. September und 17. September
4. Klasse: Freitag von 13.30 bis 15.05 
Uhr in der Pfarrscheune, vierzehntäg-
lich, Gruppe A: 6. September und 20. 
September, Gruppe B: 13. September
Auskunft/Verantwortliche:
2. und 9. Klasse: Pfr. T. Hurni
7. Klasse: Naomi Krebs
3. bis 5. Klasse: Hermine Hurni-Liechti

Kinderhort
Kinder werden während der Predigt 
im Kinderhort betreut. Sonntag, 
25. August, 1. September, 
8. September und 15. September
Kontakt: Pfarramt, Pfr. T. Hurni, 
062 965 12 54

Jungschar
Samstag, 17. August, 31. August und 
14. September, um 13.30 Uhr beim 
Pfarrhausstöckli. Alle interessierten 
Kinder ab der 2. Klasse sind herzlich 
eingeladen!
Kontakt: Naomi Krebs, 
077 485 42 45

«YOU POINT»
Freitag, 23. August, 6. September und 
20. September, von 18.30 Uhr bis 
ca. 22 Uhr im Jugendraum des Dorf
zentrums. Softdrinks. Coffee. Snacks. 
Billard. Dart. Töggele. Music. Chill. 
Inputt.
Alle Jugendlichen ab der 7. Klasse sind 
herzlich eingeladen. 

Kontakt: Naomi Krebs, 077 485 42 45
 Aktuelle Informationen zu Jungschar 
und JK finden Sie ebenfalls unter 
www.kirchemadis.ch

Jugendhauskreis
Der Jugendhauskreis findet jeden 
Dienstag von 19.45 bis 21.45 Uhr statt.
Für weitere Informationen melde Dich!
Kontakt: Mirjam und Markus Liechti, 
078 880 34 85, 079 963 11 15

Veranstaltungen

Wettbewerbsgewinnerinnen 
vom Tag der offenen Räume 
Herzliche Gratulation den Gewinnerin-
nen eines Madiswilerbatzens:
Rose Breinlinger Scheidegger, Madiswil
Margrit Wittwer, Madiswil
Larissa Flückiger, Madiswil

Bibelabend
Mittwoch, 7. August, 21. August, 11. 
September und 25. September, um 
19.30 Uhr in der Pfarrscheune. 
Auskunft beim Pfarramt

Liedermorgen
Freitag, 30. August von 9.30 Uhr bis 
10.45 Uhr, im Zelgli-Treff. Gottver-
trauen im Lied, gemeinsam werden 
aus dem Kirchengesangbuch Lieder 
gesungen. Lesung und Flöte: Ursula 
Jaggi, Liedkommentare: 
Konrad Jaggi, Musik: Fahrni-Ouartett, 
Liturgie: Pfr. Thomas Hurni.

Froueobe
Dienstag, 3. September, um 20 Uhr 
beim Schulhausareal Neumatt. The-
ma: Feuerwehr (Brandschutz, Entste-
hung eines Brandes, Löschschutz), 
Referent: Martin Steffen, Madiswil

Gebet für die Gemeinde
Herzliche Einladung zum Gebet für die 
Gemeinde für Leiter und Interessierte, 
jeweils um 19.30 Uhr bis 20. 30 Uhr in 
der Pfarrscheune. Mittwoch, 28. August 
und Dienstag, 10. September. Kontakt: 
Pfarramt, Pfr. T. Hurni, 062 965 12 54

Mitteilungen der Kirchgemeinde Madiswil
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An- und Umbauten

Maurerarbeiten

Keramische Beläge

Verbundsteinbeläge

Tiefbauarbeiten

Tel.: 062 926 60 60 / elektrokohler.ch

Madiswil       Roggwil       Langenthal
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Morgengebet
Das Morgengebet findet jeden Montag 
um 6 Uhr in der Pfarrscheune statt.

Konzert in der Kirche
Freitag, 20. September, 19 Uhr, 
Konzert der Oberaargauischen 
Musikschule Langenthal 

Mensch im Alter

Gottesdienste im Altersheim Lotzwil
Freitag, 9. August, 9.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Pfrn. A. Jordi
Freitag, 23. August, 9.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Pfr. T. Hurni
Freitag, 6. September, 9.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Pfrn. A. Jordi
Freitag, 20. September, 9.30 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst 
mit Pfr. S. Reichenbach

Gottesdienste im Zelgli-Treff
Freitag, 9. August, 10.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Pfrn. A. Jordi
Freitag, 6. September, 10.30 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst mit 
Pfrn. A. Jordi 
 
Kaffeestube
Die Kaffeestube in der Pfarrscheu-
ne ist am Dienstag, 13. August, 20. 
August, 27. August, 10. September und 
17. September von 14 Uhr bis 16 Uhr 
zum gemütlichen Zusammensein bei 
Kaffee und Kuchen für Jung und Alt 
geöffnet. 

Kollekten
Herzlichen Dank für die 
eingegangenen Spenden!
28. April: Gottesdienst (Internat. 
ökumenische Organisat.), CHF 99.–
4. Mai: Trauung (Rahel Katharina 
Maurer und Peter Dreier), CHF 80.40
5. Mai: Gottesdienst (Protestantische 
Solidarität), CHF 221.20
12. Mai: Gottesdienst (Bernische Wal-
denserhilfe), CHF 239.50 
19. Mai: Gottesdienst (Christl. Ostmis-
sion Moldawien), CHF 174.20
26. Mai: Gottesdienst (Holy Land Insti-
tute, Jordanien), CHF 147.70
30. Mai: Gottesdienst (Mission 21), 
CHF 252.30 

2. Juni: Gottesdienst (Schweiz. Hilfe 
für Mutter und Kind), CHF 139.– 
9. Juni: Gottesdienst (Synodalratskol-
lekte Pfingsten), CHF 381.55 
16. Juni: Gottesdienst (Konfirmation 
Christl. Ostmission), CHF 405.70
23. Juni: Gottesdienst (Stiftung Hir-
tenkinder), CHF 51.– 
30. Juni: Waldgottesdienst (HEKS 
Flüchtlingsdienst), CHF 287.60 

Kirchliche Handlungen

Taufen
19. Mai: Danilo Eneo Giarrusso, 
geboren am 25. Mai 2018, Sohn des 
Daniele Giarrusso und der Sabrina 
Giarrusso, geb. Brand, wohnhaft in 
4938 Rohrbach, Sonnweg 6

9. Juni: Louis Nils Rentsch, geboren 
am 19. Juni 2018, Sohn des Thomas 
Rentsch und der Marianne Rentsch, 
geb. Bühler, wohnhaft in 4934 Madiswil, 
Kleinfeldlistr. 1 

30. Juni: Ben Paul Lanz, geboren am 
8. März 2019, Sohn des Stefan Lanz und 
der Tanja Lanz, geb. Herger, wohnhaft 
in 4934 Madiswil, Plattenstr. 17

Wichtige 
Telefonnummern

Präsident Kirchgemeinde: 
Hans-Ulrich Gfeller, 062 965 12 08 
Pfarrer: 
Thomas Hurni, 062 965 12 54
Sekretariat: 
Susanne Schranz, 062 965 36 57
Sigristenehepaar: 
Hans-Ulrich und Magdalena 
Leuenberger, 062 965 19 26
Jugendarbeiterin: 
Naomi Krebs, 077 485 42 45
Katechetin: 
Hermine Hurni-Liechti, 031 771 07 22
Verantwortlich für die Kirchgemeinde
seiten: Hermine Hurni-Liechti

Jesus Christus spricht: «Bittet, so wird euch 
gegeben; suchet, so werdet ihr finden; klopft 
an, so  wird euch aufgetan.»  Mt 7,7

Das Wort unseres Gottes bleibt ewiglich.  
Jes 40,8
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Von den kleinen Details bei Schreinerarbeiten bis hin zu Gesamtlösungen bei An-, Um- oder Neubauten. 
Unsere Planer, Schreiner und Zimmerleute unterstützen Sie von der ersten Idee bis zur Fertigstellung Ihrer 
baulichen Träume. Zögern Sie nicht, und nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Wir bringen Holz in Form
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Psalm 104 schildert die Schönheit der Schöpfung und lässt 
uns erkennen, wen sie bezeugt.
Viele schöne Tage draussen in der Natur wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Thomas Hurni

Du lässest Wasser in den Tälern quellen, dass sie zwi-
schen den Bergen dahinfliessen, dass alle Tiere des 
Feldes trinken und das Wild seinen Durst lösche. Da-

rüber sitzen die Vögel des Himmels und singen unter den 
Zweigen. Du feuchtest die Berge von oben her, du machst 
das Land voll Früchte, die du schaffest. Du lässest Gras 
wachsen für das Vieh und Saat zu Nutz den Menschen, dass 
du Brot aus der Erde hervorbringst, dass der Wein erfreue 
des Menschen Herz und sein Antlitz schön werde vom Öl 
und das Brot des Menschen Herz stärke. Psalm 104,10-15

Über der Welt, über unserer Realität ist etwas, das man 
gleichnishaft als Vorhang beschreiben kann. Dieser Vorhang 
ist unsichtbar und es ist nicht jedem Menschen bewusst, 
dass es ihn gibt. Er verbirgt etwas vor unseren Blicken, wir 
sehen nur, was vor diesem Vorhang ist. Wir haben uns so 
sehr daran gewöhnt, dass es uns zumindest im Alltag nicht 
bewusst ist. Wir sehen vor dem Vorhang das Wasser quel-
len und die Früchte wachsen, wir sehen den Regen fallen, 
wir sehen den Weizen keimen und Gedeihen. Wir können 
heute viele der Abläufe und Gesetzmässigkeiten, die dem 
zugrunde liegen, beschreiben, doch damit sind wir immer 
noch vor dem Vorhang, im Vordergründigen. Was aber ist 
das Hintergründige? – Wir wissen einiges darüber, wie et-
was wächst. Doch warum wächst es? Was ist die geheim-
nisvolle Triebkraft dahinter? Und warum bestehen diese 
Gesetzmässigkeiten wie sie eben sind? Man könnte sich ja 
auch eine Welt vorstellen, in der Gegenstände, die wir fal-
len lassen, nach oben fallen. Warum fallen sie nach unten? 
Wir sehen einfach, sie fallen nach unten, und weil sich das 
treu immer wieder wiederholt, sagen wir, das ist ein Natur-
gesetz, wir nennen es Schwerkraft. Ja, aber warum fällt es, 
was macht, dass es fällt? Das können wir nicht beantwor-

ten, die Naturwissenschaft kann nur beschreiben, dass es 
geschieht und welche Phänomene dabei auftreten, kann 
die Kraft als Schwerkraft benennen. Aber was genau diese 
Macht eigentlich ist, bleibt auf diesem Weg unerkannt und 
unbekannt, die Naturwissenschaft kann nicht hinter den 
Vorhang schauen. Sie bewegt sich, wie unser Alltagssehen 
auch, immer im Vordergründigen, selbst wenn sie in die 
kleinsten atomaren Strukturen vordringt oder via Teleskop 
in die grossen Räume des Alls. Auch sie kann den Vorhang 
nicht lüften, auch sie sieht und vermisst und beschreibt nur 
die Kulissen, dahinter kann sie nicht sehen. Dieses Geheim-
nis kann nur der, der selber hinter dem Vorhang ist, durch 
sein Wort, dass er gesandt hat, lüften. Sein Wort öffnet dem 
Menschengeist den Blick hinter den Vorhang. Unser Psalm 
ist so ein Wort, das uns den Blick hinter die vordergründi-
gen Kulissen auftut. Hinter diesen sichtbaren Phänomenen 
mit ihren Gesetzmässigkeiten, ist Gott am Werk, er lässt 
es quellen, regnen und wachsen und er hat die Saat ge-
schaffen, die dem Menschen nützt. Wir können wohl säen, 
wir können wohl ernten, wir können wohl düngen und be-
wässern, was wir aber nicht können, ist, machen, dass es 
wächst und sprosst, das wirkt er. Und er ist kein Chaot, der 
einmal den Stein nach oben fallen lässt und einmal nach 
unten, sondern es geschieht nach Gesetzmässigkeiten, sie 
sind Ausdruck seiner Treue und Fürsorge. Ein Wirken Gottes 
ohne solche Selbstbindungen an Regeln und Ordnungen, 
wäre keine Schöpfung, sondern ein Chaos. 

«Herr, wie sind deine Werke so gross und viel! Du hast 
sie alle weise geordnet, und die Erde ist voll deiner Güter.» 
Psalm 104,24

«Du hast sie alle weise geordnet» – Schöpfung ist Auf-
bau von Ordnungen aus dem Chaos. Wenn kleine Kinder 
aus Bauklötzen einen Turm bauen, dann richten sie eine 
Ordnung auf mit diesen Bauklötzen. So erschaffen sie aus 
einem Chaos von Klötzen einen Turm. Gott erschuf aus dem 
Chaos Ordnungen, Abläufe, Gesetze, Systeme, Organe, Or-
ganismen, Menschen, Tiere, Pflanzen. Überall sind Ordnun-
gen und Regeln zugrunde gelegt, nur so ist Leben möglich.

Wort an die Gemeinde  ■ VON PFARRER THOMAS HURNI

Die Wirklichkeit hinter dem Vorhang –
Gedanken zu Ps. 104

«Dieser Psalm ist 
so ein Wort, das 
den Blick hinter die 
vordergründigen 
Kulissen auftut.»
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Natürliche Vielfalt.
Feinste Schweizer Öl- und Essigspezialitäten von Biofarm
bringen Abwechslung in Küche und Landschaft.

Seit 1972. Die Biomarke der Schweiz.
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Nach einem
intensiven 

Rennen erreicht 
Flückiger das 

Ziel als Zweiter.

Bild: zvg

             Lesekreis
Die Berner Schriftstellerin Therese 

Bichsel schildert plastisch eine Aus
wanderungsgeschichte aus dem frühen  

19. Jahrhundert. Rund 170 Menschen aus 
den Kantonen Bern und Neuenburg 

nehmen den beschwerlichen Weg nach  
Kanada auf sich. Lesen 
Sie mit uns «Überleben 

am Red River» und 
kommen Sie mit auf die 
grosse Reise. Wir treffen 

uns am 9. September 
um 19.30 Uhr im  

Chilespycher.

1. August Hornusser Zmorge1. August Hornusser Zmorge

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Täglich

ab 17.00 Uhr
Fürobe-Bier
Feines vom Grill

ab 09.00 Uhr
1. August Hornusser Zmorge
Unterhaltung Jodlerchörli Wystäge
nur mit Anmeldung unter 079 196 30 16

ab 12.00 Uhr Urbu-Chilbi-Cup
Schau den Hornussergrössen live zu!

Geschlossene Gesellschaft

19.30 Uhr Live-Band Duo Liederlig

Bar & Festbetrieb
Lagerfeuer

1. August Hornusser Zmorge

Scho 3 Jahr isch es här wo mer  mit der Spielgruppe 
Gwunderchischte gstartet hei. Mir hei am Diens-
tag- und Donnerstagmorge Spielgruppe. Mir fröie üs 

fescht dass sech so viel Chind bi üs agmäldet hei. Es si alli 
Plätz bis uf eine bsetzt.

I üsere Spielgruppe hets ganz viel Sache; aber äbe keini 
Spielsache. Es het Chüssi, Brätter, Matratze, viel Bastelma-
terial, Chnätt u no vieles meh.

Das förderet kreativi Prozässe, vernetzts Dänke und ou 
sprachlechi Kompetänze. Alls wo me im Arbeitsläbe ou 
brucht. Mir hei ir nöchi ou es Plätzli im Wald. Wo mer chöi 
füüre, chlättere, u d Natur erforsche. Leite tüe d Spielgrup-
pe d Taja Reinhard und Karin Widmer immer gmeinsam (so 
wie das vom Schweizerischen Spielgruppenverband SSLV 
empfohlen wird).

Am Mäntigmorge träffe sech d Mamis mit de Chind zum 
Mukisingen. Mit tüe singe, musiziere, tanze u de gits no e 
gmüetleche Teil mit Znüni, Kafi, zämesi u spiele. D Leitig 
het d Karin Widmer.

Wär meh zu Spielgruppe oder Mukisinge wett wüsse cha 
gärn mau uf üsi Homepage ga luege:
www.gwunderchischte.jimdo.com

Gwunderchischte
Am 12. Ougschte starte mer bereits is 4. Jahr – bis uf 
eine si alli Plätz bsetzt.  ■  S‘GWUNDERCHISCHTE-TEAM

Bei sommerlich warmen Temperaturen gewann Mathi-
as Flückiger im aargauischen Gränichen Silber an der 
Mountainbike Cross Country Schweizermeisterschaft. 

Im Rennen der Elite Männer zählten Titelverteidiger Mathi-
as Flückiger und Weltmeister Nino Schurter zu den Top-Fa-
voriten. Die Entscheidung fiel in der zweitletzten Runde. 
«Mir ist gegen Ende etwas die Energie ausgegangen. Ich 
vermute mal, dass die Hitze hier eine Rolle gespielt hat», 
analysierte Flückiger im Ziel den Schlüsselmoment im Ren-
nen. Und so musste der Berner Mountainbiker den Titel 
Schurter überlassen und mit Silber Vorlieb nehmen. «Ich 
hätte das Trikot sehr gerne verteidigt. Ich habe aber mein 
Bestes gegeben und bin daher mit der Leistung zufrieden.» 

Silber für Flückiger
Mathias Flückiger aus Leimiswil wurde am 2. Juni an 
den Schweizermeisterschaften guter Zweiter. 

Inserat
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Weitere Informationen zum Anlaass auf der Seite 35

KLEINTRANSPORTE
KURIER & EXPRESSDIENSTE GREUB

Was  au ch  imme r  I h r  A n l i e g en  i s t ,
r u f e n  S i e  u n s  a n!

W i r  s t e hen  I h nen  g e r n e  k ompe t en t  u nd
f r e und l i c h  m i t  R a t  u nd  Ta t  z u r  S e i t e !

René Greub
Wyssbach 164

CH-4934 Madiswil

T: ++41 (0)62 965 23 85
N: ++41 (0)76 331 23 85
rg-kleintransporte@sunrise.ch
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Dank der tatkräftigen Unterstützung des Samariter-
vereins Madiswil konnten wir auch in diesem Jahr 
ein unterhaltsames und vielseitiges Programm zu-

sammenstellen.
Die Kinder dürfen eine Pflas-

terbox bekleben und mit Mini-Ret-
tungsfahrzeugen gegeneinander 
Wettrennen fahren. Beim Sama-
riterverein Madiswil können sich 
die Kinder Wunden schminken und 
verbinden lassen. Ausserdem steht 
der neue Sanitätsanhänger bereit 
und darf gerne besichtigt werden. 
Die kleinsten Besucher erwartet 
ein Bällepool und eine Spielecke 
mit Arztköfferli.

Auch für das leibliche Wohl wird 
gesorgt. In unserer kleinen aber 
feinen Festwirtschaft bieten wir 
Ihnen Getränke und Muffins sowie 
Schlangenbrot und Cervelats zum 
grillen über dem Feuer an.

Wir schauen voller Vorfreude einem lebendigen Spiel-
platzfest mit zahlreichen grossen und kleinen Gästen ent-
gegen.

Spielplatzfest unter dem Motto «Samariter»
Am Samstag, 7. September, findet von 14 bis 18 Uhr das Spielplatzfest auf dem Spielplatz im Dorfzentrum 
statt.  ■  VON JULIA TSCHANNEN

Wir singen im Zelglitreff
jeweils am Mittwoch
14. und 28. August
11. und 25. September
von 9.30 bis 10.30 Uhr.
Wer Freude am Singen hat, ist 
freundlich eingeladen mitzusingen. 
Wir freuen uns über neue Sängerinnen 
und Sänger. Kontaktadresse: Margrit Wittwer, 
Kirchgässli 15, 062 922 17 65

Zelgli-Lerchen

Herzlich willkommen!
Im Spielplatzverein sind neue, engagierte 
Mitglieder immer herzlich willkommen. Bei 
Interesse freuen wir uns über Ihre Kontakt-
aufnahme unter: julia.tschannen@gmail.com

Auflösung des 
«Jakob-Käser-Wettbewerbs» 
im LINKSMÄHDER 79 vom April 2019

Was bedeuten folgende Begriffe?

1 	 Dr Habermützer 
     Ein alter Brauch, um jemandem einen Streich
	 zu spielen: Es wurde meist ein Knecht oder ein 
	 armer Bub mit einem Sack an einen ent-
	 legenen Ort geschickt, um etwas (dr Haber-
	 mützer) zu holen, das gar nicht vorhanden war
	 → jemanden veräppeln 
	 ▷ Quelle: Dr Habermützer S.21

2	 Cherigänger 
     Arme Leute, die wochenweise zu einem Bauern
	 essen gehen konnten
	 ▷ Quelle: Dr Habermützer S.207

3	 ’s Grick 
     Geniessbare Innereien vom Schlachtvieh
	 ▷ Quelle: Lingebluescht S.239

Alle 3 Begriffe richtig interpretiert und somit 
Gewinnerin eines Madiswiler Batzen ist 
Vreni Steffen, Madiswil. Wir gratulieren herzlich!

Führung auf dem «Linksmähderpfad» 
für Neuzuzüger 
mit Werner Scheidegger

Ortsbegehung mit geschichtlichem 
Hintergrund für Neuzuzüger und
weitere Interessierte

Datum: Samstag, 7. September 2019
Besammlung: 14 Uhr vor dem 
Gemeindezentrum Madiswil
Dauer der Führung: ca. 2h

Anschliessend kleiner Apéro im Chilespycher,
offeriert von der Gemeinde Madiswil

Anmeldungen sind bis 6. September zu richten an: 
Frau Elisabeth Stauffer, Dorfstrasse 7, 4932 Gutenburg, 
062 963 23 39, elisabetha.stauffer@bluewin.ch



LINKSMÄHDER8124  ANZEIGEN 79LINKSMÄHDER Bitte 
ausschneiden 

und 
aufbewahren! 

 
 

KURSPROGRAMM für ALLE 2019 / 2020 
 organisiert durch den LANDFRAUENVEREIN  MADISWIL 

 
 Kurs: 1 

 
 
 
Kosten: 
Datum: 
 
Mitbringen: 
 
Ort: 

Skulpturen aus Steinen herstellen mit Hans Wälti, Lauperswil 
Skulpturen nach Wunsch herstellen. Das „Skelett“ aus Draht und der Sockelstein werden vom 
Kursveranstalter vorbereitet. Wunschformen bitte bei der Anmeldung oder spätestens eine 
Woche vor Kursbeginn angeben. Fotos von Figuren unter 079 286 73 18 anfordern. 
Ganzer Kurs: Fr. 110.— pro Person  
A: Dienstag, 10.9. oder B: Freitag, 13.9. oder C :Mittwoch 18.9. oder  
D: Samstag, 21.9. 2019; jeweils 13.30 – 16.00 Uhr 
Arbeitskleidung (Schürze vorhanden), Steine zum Bohren und Auffädeln (Grösse und Anzahl je 
nach Objekt, in Bächen z.B. in der Emme sammeln, da sind sie verschiedenfarbig) 
Steinwerkstatt Hans Wälti, Neumühleweg 1, 3438 Lauperswil     Treffpunkt 13.00 Uhr Dorfzentrum 
 

1x 
 

 Kurs: 2 
 
 
 
 
Kosten: 
Datum: 
Mitbringen: 
Ort: 

Modeabend im LüthiLook mit Apéro bei LüthiLook in Wasen i. E.  
Modeschau mit 3 bis 5 eigenen Models. 
Models: wir benötigen Ganzkörperfoto, Konfektionsgrösse, Jahrgang, Körpergrösse, 
Schuhgrösse und ev. Wünsche zum Outfit; Model ja oder nein bei der Anmeldung vermerken. 
Lüthis gewähren an diesem Anlass 10% Gruppenrabatt. 
Unkostenbeitrag Fr. 10.—/ Person 
Dienstag, 22. Oktober 2019; 19.00 Uhr – max. 21.30 Uhr 
gute Laune, Lust auf Mode 
LüthiLook, 3457 Wasen i. E.                            Treffpunkt: 18.30 Uhr beim Dorfzentrum Madiswil 
 

1x 

 Kurs: 3 
 
 
 
 
Kosten: 
Daten: 
 
Mitbringen: 
Ort: 

Blusenshirt nähen mit Barbara Schneider, Koppigen 
Blusenshirts sind voll im Trend, raffiniert und bequem! Jede Teilnehmerin näht ihr individuelles 
Shirt und kann Nähmaschinen ausprobieren  
Am 1. Kursabend wählen wir das Modell und den Stoff aus. Am 2. und 3. Abend wird das 
Blusenshirt genäht. 
Fr. 80.— pro Person und Fr. 35.— bis 80.— für das Material 
Mittwoch, 6. November; 19:00-20:00 Uhr, im Hortraum, Schulhaus Neumatt, Madiswil 
Mittwoch, 13. und 20. November; 19:00 – 22:00 Uhr 
Sämtliches Material ist vor Ort 
Atelier Babs, Alchenstorfstrasse 4, 3425 Koppigen         Treffpunkt 18.30 Uhr beim Dorfzentrum Madiswil 
 

3x 

 Kurs: 4 
 
Kosten: 
Daten: 
Mitbringen: 
Ort: 

Weidenkugel flechten mit Tony Bucheli-Furrer, 4900 Langenthal 
Wir flechten eine Weidenkugel Ø ca. 50 cm, vielleicht ein besonderes Weihnachtsgeschenk?  
Pro Person Fr. 40.— (ab 6 Personen) und 15.— Materialgeld 
Freitag, 8. November 2019, 13.00 - 17.00 Uhr 
Arbeitskleidung 
Schulhaus Leimiswil, Turnhalle                        Treffpunkt 12.45 Uhr beim Dorfzentrum Madiswil 
 

1x 

 Kurs: 5 
 
 
Kosten: 
Daten: 
Mitbringen: 
Ort: 

Torten backen mit Beatrice Berger, Busswil bei Melchnau    
Vielfalt von Torten auf dem Dessertbuffet: gebacken, gestürzt, gefüllt, verziert, neu, traditionell  
oder überraschend. Wir lernen die praktische Handhabung und garnieren die Torten. 
Fr. 80.— pro Person 
Donnerstag 30. Januar 2020, 18:30 – ca. 22:00 Uhr 
Tortenschachtel oder ähnliches  
Gerbe 12, Busswil bei Melchnau 
Wir treffen uns um 18:15 beim Dorfzentrum Madiswil 
 

1x 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte aus-
schneiden 
und 
aufbe-
wahren! 

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Unsere Praxen (Krankenkassen anerkannt) 
 

Huttwil     
Gesundheitszentrum Huttwil, SRO AG 
Spitalstrasse 51   
4950 Huttwil             
Tel. 062 959 62 44            
 
Herzogenbuchsee 
PanoramaPark, SRO AG 
Stelliweg 24 
3360 Herzogenbuchsee 
Tel. 062 955 52 70 

Niederbipp 
Gesundheitszentrum Jura Süd, SRO AG  
Anternstrasse 22  
4704 Niederbipp   
Tel. 032 633 72 01             
 
Langenthal 
Spital Personalhaus, SRO AG 
Untersteckholzstrasse 19 
4900 Langenthal 
Tel. 062 916 46 60 

Zentrale  062 922 91 87                                         www.tcmoberaargau.ch  
 

Sprechstunde                                     Montag bis Freitag    08.00 – 12.00 Uhr   /  14.00  – 18.00 Uhr 

 
 
 

                TCM     Oberaargau 
 

                                          Traditionelle Chinesische Medizin    
      
                  Wir sind ganz in Ihrer Nähe     –     und   für  Sie da 

 
        Die verschiedenen Methoden der Chinesischen Medizin überzeugen mit nachhaltigen Erfolgen 
 

 Heuschnupfen, Asthma, Husten  
Bronchitis 

 Neurodermitis, Ekzeme, Allergien 
 Kinderwunsch 
 Reizdarm, Verdauungsprobleme  

Colitis 
 Blasenentzündung 
 Migräne, Hörsturz, Tinnitus 
 Nervosität, innere Unruhe 

Depressionen  
 Schlafstörungen  
 Wechseljahresbeschwerden 
 Rücken-, Nacken- und Schulterschmerzen 
 Knieschmerzen, Hüft-Arthrose und 

sonstige Beschwerden im 
Bewegungsapparat, rheumatische 
Erkrankungen 

 Herz- und Kreislauferkrankungen 

  

 

Speziell für Kinder 
 

 ADHS 
 Atemwegs-, Haut-, Verdauungs-

störungen 
 Allergien 
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KURSPROGRAMM für ALLE 2019 / 2020 
 organisiert durch den LANDFRAUENVEREIN  MADISWIL 

 
 Kurs: 1 

 
 
 
Kosten: 
Datum: 
 
Mitbringen: 
 
Ort: 

Skulpturen aus Steinen herstellen mit Hans Wälti, Lauperswil 
Skulpturen nach Wunsch herstellen. Das „Skelett“ aus Draht und der Sockelstein werden vom 
Kursveranstalter vorbereitet. Wunschformen bitte bei der Anmeldung oder spätestens eine 
Woche vor Kursbeginn angeben. Fotos von Figuren unter 079 286 73 18 anfordern. 
Ganzer Kurs: Fr. 110.— pro Person  
A: Dienstag, 10.9. oder B: Freitag, 13.9. oder C :Mittwoch 18.9. oder  
D: Samstag, 21.9. 2019; jeweils 13.30 – 16.00 Uhr 
Arbeitskleidung (Schürze vorhanden), Steine zum Bohren und Auffädeln (Grösse und Anzahl je 
nach Objekt, in Bächen z.B. in der Emme sammeln, da sind sie verschiedenfarbig) 
Steinwerkstatt Hans Wälti, Neumühleweg 1, 3438 Lauperswil     Treffpunkt 13.00 Uhr Dorfzentrum 
 

1x 
 

 Kurs: 2 
 
 
 
 
Kosten: 
Datum: 
Mitbringen: 
Ort: 

Modeabend im LüthiLook mit Apéro bei LüthiLook in Wasen i. E.  
Modeschau mit 3 bis 5 eigenen Models. 
Models: wir benötigen Ganzkörperfoto, Konfektionsgrösse, Jahrgang, Körpergrösse, 
Schuhgrösse und ev. Wünsche zum Outfit; Model ja oder nein bei der Anmeldung vermerken. 
Lüthis gewähren an diesem Anlass 10% Gruppenrabatt. 
Unkostenbeitrag Fr. 10.—/ Person 
Dienstag, 22. Oktober 2019; 19.00 Uhr – max. 21.30 Uhr 
gute Laune, Lust auf Mode 
LüthiLook, 3457 Wasen i. E.                            Treffpunkt: 18.30 Uhr beim Dorfzentrum Madiswil 
 

1x 

 Kurs: 3 
 
 
 
 
Kosten: 
Daten: 
 
Mitbringen: 
Ort: 

Blusenshirt nähen mit Barbara Schneider, Koppigen 
Blusenshirts sind voll im Trend, raffiniert und bequem! Jede Teilnehmerin näht ihr individuelles 
Shirt und kann Nähmaschinen ausprobieren  
Am 1. Kursabend wählen wir das Modell und den Stoff aus. Am 2. und 3. Abend wird das 
Blusenshirt genäht. 
Fr. 80.— pro Person und Fr. 35.— bis 80.— für das Material 
Mittwoch, 6. November; 19:00-20:00 Uhr, im Hortraum, Schulhaus Neumatt, Madiswil 
Mittwoch, 13. und 20. November; 19:00 – 22:00 Uhr 
Sämtliches Material ist vor Ort 
Atelier Babs, Alchenstorfstrasse 4, 3425 Koppigen         Treffpunkt 18.30 Uhr beim Dorfzentrum Madiswil 
 

3x 

 Kurs: 4 
 
Kosten: 
Daten: 
Mitbringen: 
Ort: 

Weidenkugel flechten mit Tony Bucheli-Furrer, 4900 Langenthal 
Wir flechten eine Weidenkugel Ø ca. 50 cm, vielleicht ein besonderes Weihnachtsgeschenk?  
Pro Person Fr. 40.— (ab 6 Personen) und 15.— Materialgeld 
Freitag, 8. November 2019, 13.00 - 17.00 Uhr 
Arbeitskleidung 
Schulhaus Leimiswil, Turnhalle                        Treffpunkt 12.45 Uhr beim Dorfzentrum Madiswil 
 

1x 

 Kurs: 5 
 
 
Kosten: 
Daten: 
Mitbringen: 
Ort: 

Torten backen mit Beatrice Berger, Busswil bei Melchnau    
Vielfalt von Torten auf dem Dessertbuffet: gebacken, gestürzt, gefüllt, verziert, neu, traditionell  
oder überraschend. Wir lernen die praktische Handhabung und garnieren die Torten. 
Fr. 80.— pro Person 
Donnerstag 30. Januar 2020, 18:30 – ca. 22:00 Uhr 
Tortenschachtel oder ähnliches  
Gerbe 12, Busswil bei Melchnau 
Wir treffen uns um 18:15 beim Dorfzentrum Madiswil 
 

1x 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte aus-
schneiden 
und 
aufbe-
wahren! 
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Kurs: 6 
 
 
 
 
Kosten: 
Daten: 
 
Mitbringen: 
Ort: 

Atem- und Bewegungstraining (Methode Klara Wolf) mit Alice Buchmann 
dipl. Atem- und Bewegungspädagogin, Huttwil 
Richtiges Atmen unterstützt unseren Organismus in all seinen Fähigkeiten und trägt  
zu Wohlbefinden und Ausgeglichenheit bei. 
Die Methode wird von verschiedenen Krankenkassen anerkannt (Zusatzversicherung). 
Ganzer Kurs: Fr. 120.— pro Person, ab 10 Personen 
Donnerstag, 9./ 16./ 23. Januar, 6./ 13./ 20./ 27. Februar, 5./ 12. und 19. März 2020;  
9:00 – 10:00 Uhr 
Bequeme Kleidung, weiche Gymnastikschuhe oder Socken, Mätteli oder Wolldecke. 
Dorfzentrum Madiswil, Gemeindesaal 2. Stock 
 

10x 
 

Kurs: 7 
 
 
 
Kosten: 
Datum: 
Mitbringen: 
Ort: 

 

Familienschild aus Holz mit CreAndrea, Madiswil 
Wir gestalten eine grosse Schrifttafel aus Holz, bestehend aus 5-6 einzelnen Schildern.  
Im 1. Teil werden wir die Schilder malen und im Shabby chic-Style bearbeiten. Der 2. Teil 
besteht aus Schablonieren und Fertigstellen. Etwas z’Trinke und z’Schnouse darf nicht fehlen! 
80.—pro Person und 150.— Materialgeld pro Person 
Dienstag, 14.01. und 21.01.2020, 08.30 – 11.30 Uhr 
Schürze, gute Laune und Lust auf „Kreativ sein“ 
Atelier CreAndrea, Unterdorfstrasse 10, 4934 Madiswil 

2x 
 

Kurs: 8 
 
 
Kosten: 
Datum: 
Mitbringen: 
 
 
Ort: 
 

Schneeschuhlaufen für Einsteiger mit Ernst Friedli (esa Leiter) 
Die leichte Schneeschuhtour dauert ca. 2-3 Stunden und ist für Schneeschuhläufer und  
Einsteiger mit normaler Kondition und Fitness geeignet. 
20.— pro Person  
12.02.2020, 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Verpflegung aus dem Rucksack, Einkehr nach der Tour 
Skistöcke, schneetaugliche Schuhe, passende Kleidung. Schneeschuhe werden organisiert 
(falls jemand eigene hat, mitbringen). 
Ab Madiswil, in den Schnee; Transport: E. Friedli bietet 3 Plätze zum Mitfahren an, Autos 
möglichst auffüllen.                                         Treffpunkt 09.50 Uhr beim Dorfzentrum Madiswil 
 

1x 
 

Kurs: 9 
 
 
 
 
 
 
Kosten: 
Datum: 
Mitbringen: 
Ort: 
 

Essbare Wildpflanzen ihre Heilkräfte und magische Wirkung  
mit Ueli & Regula Bieri-Obrecht 
Wildpflanzen wachsen dort, wo der Boden und das Licht stimmen. Hier entwickeln sie ihre volle 
Kraft. Seit Urzeiten werden Pflanzen gesammelt gegessen und als Heilmittel eingesetzt. Auf 
einem kurzen Spaziergang rund ums ehemalige Schulhaus Wyssbach zeigen Regula Bieri-
Obrecht (Heilpflanzenkundige) und Ueli Bieri (Feldbotaniker und Naturführer) die 
Pflanzenschätze des Frühlings und bieten das eine oder andere Versuecherli an. 
35.— pro Person 
Mittwoch, 25. März 2020, 14.00 bis 17.00 Uhr 
 
altes Schulhaus, Wyssbach 120, Madiswil;     Treffpunkt: 13.45 Uhr beim Dorfzentrum Madiswil 

1x 
 

Kurs: 10 
 
Kosten: 
Datum: 
Ort:  

Weben auf dem Landfrauenwebstuhl mit Vreni Morgenthaler, Mättenbach   
Z  Zum Beispiel aus alter Bettwäsche oder alten T-Shirts etc., trendige Badvorleger weben 

Preis nach Aufwand  
nach Absprache, wenn Anmeldung vorhanden ist, nehmen wir Kontakt mit Ihnen auf. 
Dorfzentrum Madiswil, Webstube, vor dem Gemeindesaal im 2. Stock 
 

  

Allgemeine Kursinformationen: 
Alle Kurse sind öffentlich, auch Männer und Jugendliche sind herzlich willkommen!  
 
Anmeldungen bis 31. August 2019 an Ruth Gerber, Gumpelen, 4934 Madiswil 
Weitere Auskünfte und Fragen bitte unter Tel.: 062 / 923 81 22 / Mail: r.gerber-gu@bluewin.ch 
 
Die Kurskosten sind am 1. Abend für den ganzen Kurs zu bezahlen. Die Kursanmeldung ist verbindlich, es erfolgt 
keine Kursbestätigung. Wenn der Kurs nicht durchgeführt werden kann, melden wir uns bei Ihnen persönlich.  
Kosten für angemeldete und nicht besuchte oder nicht abgemeldete Kurse müssen leider nachträglich eingefordert 
werden. Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer.  
Wir freuen uns sehr, wenn unsere Kurse rege besucht werden! 
Programm bitte aufbewahren! ......................................................................................................................................................  

Anmeldetalon Kurse Nr. 1A/1B/1C/1D        2          3          4          5          6          7          8          9          10 
 

Name: ____________________________________________ Vorname: ____________________________________________  
 

Adresse: ___________________________________________________________ E-Mail: _____________________________  
 

Telefon: _________________________________      Wunschform Kurs 1: ___________________________________________ 
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Der Kochclub Madiswil hat genau zwölf Aktive – und 
im Gegensatz zu anderen Vereinen suchen sie keine 
weiteren Mitglieder. Denn jeden Monat treffen sich 

die Männer zum gemeinsamen Kochen im Neumattschul-
haus, jeder ist also einmal pro Jahr verantwortlich für 
Menüauswahl und Einkauf. Eingekauft wird möglichst lo-
kal, sei es bei Früchte Sigrist oder bei der Metzgerei Tschanz 
in Kleindietwil, in der Käserei Leimiswil oder im Chäsilade 
Madiswil. Die Gedex Getränke AG in Langenthal sponsert 
den Koch-Club. Am Abend werden vier Gruppen ausgelost, 
die jeweils für eine erste Vorspeise (zum Beispiel Suppe und 
Salat), die zweite Vorspeise, die Hauptspeise und das Des-
sert zuständig sind. Danach wird gemeinsam am grossen 
Tisch gegessen und natürlich auch abgewaschen. Jeder 
erhält das Rezept schriftlich, falls es geschmeckt hat und 
man das Gericht zu Hause nachkochen möchte. 

Es geht dabei nicht um edle Gourmetküche, im Mittel-
punkt steht viel mehr gute Hausmannskost. Sie sind zwar 
alle Genussmenschen, aber es geht nicht nur um das Ko-
chen und Essen: ein wichtiger Aspekt ist der soziale Aus-
tausch. So werden zum Beispiel an der Jahresversamm-
lung im Januar jeweils die Partnerinnen und Sponsoren 
bekocht. Wohl auch wegen des geselligen Aspekts gibt es 
den Kochclub bereits fast 30 Jahre.  

Am 9. November steht dann der bekannte, zweijährliche 
«Suure Mocke» an. Die Mitglieder des Kochclubs servieren 
dann in der Linksmähderhalle den während zehn Tagen in 
einem Essig-Wein-Gemüse-Sud gesäuerten Rindsbraten 
zusammen mit Kartoffelstock und Rotkraut. Auch für die 
süssen Gaumen werden Leckereien geboten. Sicher wird 
es nicht der letzte solche Anlass sein, denn die Linksmäh-
derhalle ist auch für 2021 bereits reserviert…

Jeden ersten Dienstag im Monat treffen sich zwölf Männer zum 
gemeinsamen Kochen und geniessen: Das ist der Koch-Club in 
Madiswil. Und alle zwei Jahren bieten sie in der Linksmähder-
halle den traditionellen «Suure Mocke» an – diesen Herbst ist es 
wieder soweit.  ■  VON PATRICK BACHMANN

Für den Kochabend im 
Juni war Samuel Hadorn 
zuständig. Der langjährige 
Koch und Wirt des Sternen 
in Madiswil arbeitet heute 
in der WSM Präzisions-
mechanik AG.

Wandel der Zeit:
Aus der ursprüng-
lichen Gruppe des 
Kochclubs vor fast 
30 Jahren ist nur 
noch Urs Semling 
dabei. 

Der Käser Hanspeter Müller und 
René Meier sind auch dabei. Nicht 
auf den Fotos zu sehen ist der 
Madiswiler Gemeinderat Markus 
Bracher. Benno Schadt und Rolf 
Scheidegger sind auf der Titelseite 
des LINKSMÄHDERS abgebildet.

Pesche Müller, der aktuelle 
Präsident des Kochclubs, 
kocht auch regelmässig für 
Kinderlager; nächstes Jahr 
wird er verantwortlicher 
Koch für ein Lager mit über 
200 Jugendlichen sein.

Viele Köche verderben den Brei nicht

Teamwork: Der Polizist 
Stefan Keller, Hans Bieri 

aus Graben und Stefan 
Grossenbacher, Bauer in 

Gutenburg.

Konzentriert 
bei der Arbeit: 
Pfuffi alias 
Thomas Brechbühl.

Bilder: pb
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Pflästerungen

Natursteinarbeiten 

Maurerarbeiten

Ich erstelle ihren Sitzplatz mit 
Kopfsteinpflaster, Platten oder 
Verbundsteinen - ganz nach ihren 
Wünschen. 

Ralf Schadt
Obergasse 4 

4934 Madiswil
079 677 05 76

ralf-schadt79@hotmail.com
schadt-pflaesterungen.ch
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Ab Mitte des 19. Jahrhunderts betrieb die Familie 
Kleeb auf einem Hof in Gutenburg neben der Land-
wirtschaft eine Kartoffelschnapsbrennerei. Aus 

einem grösseren Umkreis wurden im Herbst Kartoffeln 
gebracht, teilweise auch nur kleine Mengen und noch mit 
Handkarren angeschleppt; die Kleinbauern konnten so ein 
kleines Zusatzeinkommen erzielen. Um 1898 begann die 
Familie zusätzlich mit der Fabrikation von Presshefe. Kurz 
darauf bot dann aber Johann Kleeb aus heute unbekann-
ten Gründen die Brennerei und die Presshefefabrikation 
zum Kauf an. In Bad Gutenburg wurde dazu eine Genos-
senschaft gegründet, welche den Kaufvertrag unterzeich-
nete und auch den Bauplatz für die neue Fabrik an der al-
ten Huttwilstrasse in Gutenburg erwerben konnte.

Die für die Produktion nötige Wassermenge musste 
mit einer 700 Meter langen Wasserleitung sichergestellt 
werden und bereits am 18. Dezember 1901 wurde die Fa-
brikation von Schnaps und Hefe im neuen Fabrikgebäude 
aufgenommen.

Hefeproduktion nach wenigen Jahren eingestellt
Absatzsorgen, Rohstoffengpässe im ersten Weltkrieg, 
finanzielle und personelle Schwierigkeiten und in den 
Nachkriegsjahren die wachsende Konkurrenz auf dem He-
femarkt stellten das Unternehmen vor grosse Schwierig-
keiten. 1907 trat die Genossenschaft zum Schutz vor Kon-
kurrenz dem schweizerischen Hefesyndikat bei und 1926 
schloss sich die Genossenschaft mit anderen Unternehmen 

zur Aktiengesellschaft «Hefefabriken AG» mit Sitz in Olten 
zusammen. Nach diesem Schritt wurde der Fabrikations-
betrieb in Gutenburg eingestellt und es verblieb nur noch 
der Hefeversand. Doch auch dieser wurde in den sechziger 
Jahren gegen den Widerstand der Genossenschaft von Gu-
tenburg nach Hindelbank verlegt. 

Im Jahr 1969 kaufte Walter Mosimann aus Bützberg die 
stillgelegte Fabrikanalage und richtete darin seinen Wal-
zenschleiferbetrieb ein. Die aus der Hefegenossenschaft 
Gutenburg in die «Hefe Gutenburg Holding AG» umgewan-
delte Firma existiert noch immer mit Sitz Madiswil. 

Umnutzung zu Wohnraum
Das 118 Jahre alte und vernachlässigte Fabrikgebäude mit 
dem gekappten ehemaligen Hochkamin darf nun einen 
zweiten Frühling erleben: Walter Niederberger aus Kirch-
berg hat inzwischen mit der Sanierung und Umnutzung 
begonnen. «Für mich ist der sanfte Umbau solcher Gebäu-
de eine Art Hobby» schmunzelt Niederberger, der kürzlich 
auch in Biel ein Haus vollständig renovierte. Das Angebot 
für den Kauf der ehemaligen Presshefefabrik entdeckte er 
im Internet und weckte seine Neugierde. 

Nun wird die Fabrik zu einem Wohnhaus mit acht an-
sprechenden Wohnungen umgebaut. Das späthistorische 
zweigeschossige Industriegebäude besticht durch seine 
grosszügigen Räume und eine erhaltenswerte Struktur. 
Man darf auf das Resultat gespannt sein – die Fertigstellung 
ist für 2020 geplant.

Wohnen in der ehemaligen Hefefabrik
An der Dorfstrasse in Gutenburg tut sich was: Die ehemalige Hefefabrik wird aus dem Dornröschenschlaf erweckt 
und zu einem Wohnhaus mit acht Wohnungen umgebaut.  ■  VON PATRICK BACHMANN

Bilder: pb

Inserate im LINKSMÄHDER finden Beachtung!
Ausgabe Nr. Inserateschluss Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
Oktober 2019 82 29. August 2. September 1. Oktober
Dezember 2019 83 29. Oktober 1. November 29. November

Kontakt: redaktion@LINKSMAEHDER.ch / Mediadaten mit den detaillierten Angaben auf www.LINKSMÄHDER.ch/inserate
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Herzhafter  
Schwingerkranz  
mit König 
Ein Käse-Speck-Brotkranz, der Sie dop-
pelt beschwingt: Einerseits durch die er-
lesenen Zutaten und natürlich durch das 
Aufsetzen der Schwingerkrone nach dem 
Finden des eingebackenen Königs.

www.felberbeck.ch    062 965 40 40         MO-FR 6.00-18.30      SA 6.30-17.00    SO 7.30-17.00

Was gibt es Schöneres als eine  
gemütliche Grillrunde? 

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich  
von unseren verschiedensten Grillartikeln 
inspirieren: 
Sei es ein feines Grillkotelett, Rindfleisch-
Spiessli oder Pouletschenkel-Steak – bei uns 
finden Sie Köstliches für wahren Grillgenuss.

Wir freuen uns auf Sie!

www.kloster-metzgerei.ch             062 965 11 22         DI-FR 7.00-12.00  / 14.00-18.30             SA 7.00-15.00       
Produkte der Metzgerei Haas sind am Montag und am Wochenende in der Selbstbedienungsvitrine über die Bäckerei Felber erhältlich.

Alles, was das Grillherz begehrt!



VEREINE  31

Beim Parkplatz des Schulhauses richteten der Samari-
terverein einen Autounfall mit Mofa ein, bei dem der 
erste Blick auf das Schlimmste schliessen liess: Meh-

rere Personen waren bewusstlos, die Wunden mit Kunst-
blut wirkten sehr echt und die offensichtlich Verursacherin 
war kurz davor, den ganzen Schadenplatz, wie der Unfall
ort im Samariterjargon heisst, aufzumischen. Die Gruppe, 
welche zum gestellten Unfall dazustiess, hatte folglich 
auch alle Hände voll zu tun: Jemand musste die Führung 
übernehmen, die Alarmierung delegieren, Schaulustige 
abhalten und anschliessend die verfügbaren Kräfte so ein-
teilen, dass jedem Verletzten geholfen wurde. 

Breites Einsatzfeld
«Wir versuchen unsere Übungen so zu gestalten, dass un-
sere Mitglieder auch etwas für den Alltag mitnehmen kön-
nen», erklärt die Samariterlehrerin Barbara Bühler. Denn 
Samariter-Sein findet nicht nur am sogenannten Sani-
tätsdienst an Anlässen statt, Hilfe leisten ist für alle auch 
im Alltag selbstverständlich, etwa bei der Arbeit oder im 
Strassenverkehr. Je nach Verein seien auch Samariter im 
Pikettdienst der Feuerwehr eingebunden, erläutert Bruno 
Marti. Marti präsidiert den Regionalverband Oberaargau, 
welcher siebzehn lokale Vereine zählt. «Mit den Nothilfe-
kursen, welche angehende Autolenkerinnen und Auto-
lenker absolvieren müssen, bilden wir ausserdem einen 
Grossteil der Bevölkerung in erster Hilfe aus». 

Milizaufgaben unter Druck
Doch das Milizsystem ist, wie in vielen anderen Vereinen 
und Organisationen auch, unter Druck: Vereine drohen zu 

überaltern, junge Menschen würden weniger Vorstandsäm-
ter übernehmen, befürchtet Marti. Auch beim Schweizeri-
schen Samariterverband sei der Strukturwandel spürbar, 
etwa weil aufgrund von finanziellen Engpässen das Aus-
bildungsbudget massiv gekürzt worden sei. Aber auch 
die Tatsache, dass Veranstalter nicht bereit sind, Preisauf-
schläge für Sanitätsdienste zu übernehmen, bereitet den 
Vereinen Sorge. «Dabei sind die Samariter an einem Gross-
anlass eine gute Versicherung für die Veranstalter, weil sie 
gut ausgebildet und ausgerüstet sind!»

Neuer Einsatzwagen
Der Madiswiler Samariterverein ist dank grossem Engage-
ment bisher um grössere Probleme herumgekommen: 20 
Aktivmitglieder unterschiedlichsten Alters helfen in der 
Feuerwehr mit oder leisten regelmässig Sanitätsdienste. 
Seit gut einem Jahr kann der Verein diese auch mit einem 
neuen Samariteranhänger bestreiten, welcher dank ei-
nem Legat angeschafft werden konnte. «Der Einsatzwagen 
ist eine Massanfertigung aus der Region, die Platz für alle 
nötigen Materialien bietet und bei Bedarf mit Feldbetten 
und Vorzelt nochmals deutlich vergrössert werden kann», 
erklärt die Samariterin Esther Hermann. Die eingeladenen 
Vereine und die Öffentlichkeit hatten an diesem Abend 
denn auch Zeit, den Anhänger zu inspizieren, auf dem 
Schragen Probe zu liegen und sich überzeugen zu lassen: 
Die Samariter sind für den Fall der Fälle gerüstet.

Für den Fall der Fälle gerüstet
Der Samariterverein Madiswil lud die benachbarten Vereine aus Walterswil, Rohrbach und Melchnau-
Langenthal zur gemeinsamen Feldübung. Die Madiswiler Samariter bereiteten einen anspruchsvollen 
Parcours mit vier Ausbildungsposten vor, welchen die gut 40 anwesenden Samariterinnen und Samariter 
mit Bravour absolvierten.  ■  VON PATRIK BAUMANN

Der Präsident der Samariter Oberaargau Bruno Marti (ganz 
rechts) beobachtet die Rettung mit Rettungsbrett.

Befestigen auf 
dem Rettungs­
brett

Fachsimpeln 
über Transport­
methoden
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aarwangen melchnau | archidenktur.ch

Architektur
Immobilien

planen bauen bewirtschaften verkaufen

info@wolf-gartenbau.ch • www.wolf-gartenbau.ch

• Planung
• Neuanlagen
• Gartenunterhalt
• Bepflanzungen
• Natur- und Beton-
pflästerungen

• Gartenumänderungen

info@wolf-gartenbau.ch • www.wolf-gartenbau.ch

• Planung
• Neuanlagen
• Gartenunterhalt
• Bepflanzungen
• Natur- und Beton-
pflästerungen

• Gartenumänderungen

Engermatte 10, Tel. 062 965 36 08 
info@wolf-gartenbau.ch, www.wolf-gartenbau.ch

13
83
15
8

SEIT 1995 IHR ANSPRECHPARTNER FÜR IHRE HEIZUNG
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Bernhard Wälchli ist der einzige Landwirt im Gemein-
derat des (ehemaligen) Bauerndorfes. Das war auch 
seine Hauptmotivation zur letztjährigen Kandidatur, 

denn «es muss auch jemand dabei sein, der an die Land-
wirtschaft denkt», wie er sagt. Sein Betrieb zählt rund 24 
Milchkühe und 42 Zuchtschweine. Einen kleineren Teil 
des Futters produziert er auf seinen 23 Hektaren selber, 
baut aber auch noch Raps oder Urdinkel an. Der Hof liegt 
auf einem der höchsten Orte in Madiswil am Fusse des 
Ghürn mit der Hohwacht als höchsten Punkt im östlichen 
Oberaargau. Früher lag der Hof noch etwas höher, doch 
nachdem der elterliche Betrieb im Dezember 1963 voll-
ständig abgebrannt war, wurde das neue Gebäude weiter 
unten errichtet. Den Hof führt Bernhard Wälchli zusam-
men mit seiner Frau, Aushilfen und einem Lehrling, der 
jeweils für ein Jahr bleibt. «Für die Bauern sind die Zeiten 
schwierig», sagt er und ist überzeugt, dass es auch in Zu-
kunft nicht einfacher wird.

Grossprojekte in der Schlussphase
Als ehemaliger Feuerwehrskommandant hatte der 54-Jäh-
rige bereits fünf Jahre Erfahrung in einem verantwortungs-
vollen Amt gesammelt. Das erste Halbjahr als SVP-Vertreter 
im Gemeinderat sieht er positiv, auch wenn der Arbeitsauf-
wand eher noch etwas grösser ist als erwartet. «Abschlies-
sende Bilanz ziehen werde ich erst in vier Jahren – dann kann 
ich sehen, was ich tatsächlich bewegen konnte.» Wälchli ist 
für den Strassen- und Wasserbau zuständig, was viel Koor-
dination zwischen den beteiligten Akteuren bedingt. Viele 
Projekte befinden sich in der Umsetzungsphase: Der Hoch-
wasserschutz sollte bis Herbst abgeschlossen sein und bis 
Ende Jahr wird auch der neue Laubenplatz sowie der letzte 
Abschnitt des Radwegs in Kleindietwil fertiggestellt. Zudem 
steht die Werkhoferweiterung auf dem Programm. In der 
nächsten Gemeindeversammlung wird über einen Fahrzeu-
gersatz für den Werkhof entschieden. Danach folgt das Pro-
jekt einer neuen Kadaversammelstelle in Rohrbach, welche 
in Zusammenarbeit mit anderen beteiligten Gemeinden 
geplant ist. Eines der Legislaturziele von Wälchli ist ein ta-
dellos erweiterter Werkhof mit geordneter Entsorgung und 
mehr Platz. Wenn die Recycling-Menge weiter steigt, wer-
den wohl auch die Abgabezeiten erweitert werden müssen. 
«Dies ist jedoch nur mit mehr Stellenprozenten und damit 
mit höheren Kosten machbar», betont Wächli. 

«Sag niemals nie!»
«Es stehen allgemein viele Investitionen in die Erhaltung 
der Infrastruktur an. Viele Gemeindestrassen müssen 

langfristig saniert werden.» Doch die Strassen sollen nicht 
einfach neu asphaltiert werden – es sollen dann möglichst 
auch gleich alle Werkleitungen ersetzt werden. Er sei be-
strebt, die optimalsten Lösungen zu finden. «Ich versuche 
dabei den verschiedenen Ansprüchen Rechnung zu tra-
gen», sagt Wälchli. Für den Winterdienst klappe dies leider 
nicht, da lägen die Ansichten teilweise diametral entgegen. 
Trotzdem ist er überzeugt: «Es muss immer ein miteinan-
der sein, in der Gemeinde wie auch privat, sonst kommt 
man nirgends hin!»

Imkern als Hobby
Bernhard Wälchli hofft darauf, dass auch wieder neue Ar-
beitsplätze entstehen. Zusätzlichen Wohnungen in der 

«Es muss immer ein miteinander sein»
Der Landwirt Bernhard Wälchli wurde im letzten Herbst in den Gemeinderat gewählt. Als solcher 
ist er mit mehreren Infrastruktur-Projekten beschäftigt. Für die Bauern wird der Überlebenskampf 
härter – für die Gemeinde blickt er aber optimistisch in die Zukunft, falls die Infrastruktur nicht ver-
nachlässigt wird.  ■  VON PATRICK BACHMANN
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Direktverkauf ab Haus und Hof

Produkte aus Madiswil 
und Umgebung 

Verschiedene Sorten Burebrot, Züpfe, Tübeli und Mütschli
Dienstag 10 bis 18.30 Uhr (Brot), 
Samstag 8.15 bis 17 Uhr (Brot und Züpfe) 
beim Hofladen von Familie Wälchli, Steingasse 15 in Madiswil

Vreni Ammann
Sonnseite, Leimiswil, 062 965 11 43
Käthi Graber
Sonnseite, Leimiswil, 062 965 22 58

Milch, Eier, Kartoffeln, Salat, Gemüse, Früchte, Käse, Würste, 
Fleisch, «Glace Kalte Lust» und vieles mehr
Hofladen mit Selbstbedienung, Montag bis Samstag 8 bis 19 Uhr
Samstagvormittag mit Bedienung

Biohof Badertscher
Kirchgässli 19, Madiswil, 062 965 01 64
info@bio-badertscher.ch
www.bio-badertscher.ch

Sommerhimbeeren, Lammfleisch im Mischpaket, 
Schafdauerwurst, Schaftrockenfleisch, Süssmost, 
Lavendel, Lamatrekking

Familie H. & M. Wegmüller, Eichholz 10, 
Leimiswil, 4936 Kleindietwil, 062 544 62 48, 
www.lavendel-erlebnis.ch

Gemüse und Früchte, Backwaren, Eier, Fleisch, 
Milchprodukte, Honig
Verkauf: Dienstag und Freitag 16 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 12 Uhr

FRISCHPUNKT (Bio-Gut)
Steingasse 24, Madiswil, 078 855 74 42
bio@frischpunkt.ch, www.frischpunkt.ch

Bio-Natura-Beef direkt ab Hof in verschiedenen Mischpaketen
Zulliger’s Znüniwurst, Trockenfleisch
Daten: wyssbach-beef.ch

Zulliger’s Wyssbach-Beef
Bruno und Nina Zulliger, Wyssbach 148, 
Madiswil, 079 758 07 01, www.wyssbach-beef.ch

Eier, Kartoffeln, Salat, Gemüse, Holzofenbrot, 
Backwaren
Verkauf: Jeden Mittwoch, 8 bis 11.30 Uhr

Buremärit M. Leuenberger
Melchnaustr. 5, Madiswil, 062 965 19 26
(Paulihof, Madiswil)

Jede Tag fasch rund um d Uhr
gits Früschprodukt vom Wälchli Buur.
U neu bi üs ir Steigass ou no Guets vom Hof.
Im Automat si Frücht, Beeri u viu feins Säubergmachts.

Hoflädeli Susanne & Daniel Wälchli 
Steingasse 15, Madiswil, 062 965 17 29
Automat Ursula & Bernhard Wälchli
Ghürn 28, Madiswil, 079 729 63 20

Lokale Produkte in der ehemaligen Landi Madiswil

Bauern-Regiomarkt
Getreidemischungen aus Spezialkulturen, Mehl, Saisongemüse, 
Käse und Dauerwürste. Milchschafprodukte: Käse, Fleisch und 
Wolle. Hausgemachte Backwaren
Verkauf am 10. und 24. August, 7. und 21. September
jeweils 9 bis 12.30 Uhr (Mittagessen ab 11 .15 Uhr bis 13 Uhr)
Jeden Donnerstag Mittagstisch um 12 Uhr
mit Anmeldung bei Greub’s Schatztrue (062 965 03 22)

Verschiedene regionale Produzenten
Buremärit: Regio Marktplatz in der 
ehemaligen Landi Madiswil, Untergässli 2
062 965 03 22

Direktverkauf
Haben Sie auch einen Hofladen oder verkaufen Sie Produkte direkt 
von zu Hause aus? Gerne veröffentlichen wir hier Ihren Eintrag (max. 
300 Zeichen). Pro Ausgabe bis 120 Zeichen CHF 10.–, bis 300 Zeichen 
CHF 20.– (mind. 6x pro Jahr). Änderungen des Angebots bitte jeweils 
bis Redaktionsschluss an redaktion@LINKSMAEHDER.ch übermitteln.

Kleinanzeigen
Haben Sie ein altes Velo rumstehen, das sie nicht mehr gebrauchen? Erteilen Sie in 
ihrer Freizeit gerne Englischunterricht? Sucht Ihr Verein neue engagierte Mitglieder? 
Gerne veröffentlichen wir Ihre Kleinanzeige. Pro Ausgabe bis 120 Zeichen CHF 10.–, bis 
300 Zeichen CHF 20.– (mind. 6x pro Jahr). Auftrag oder Änderungen des Angebots bitte 
jeweils bis Redaktionsschluss an: redaktion@LINKSMAEHDER.ch

Mit Mittagstisch!
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Wenn Sie lieber in den  süssen Apfel beissen.

Bernerland Bank AG
Unterdorfstrasse 9, 4934 Madiswil
www.bernerlandbank.ch

Gemeinde steht er kritisch gegenüber: «Zusätzliche Woh-
nungen erfordern auch einen Ausbau der Infrastruktur.» 
Und falls zum Beispiel Pensionskassen in Leerwohnungen 
investierten, bringe das niemandem was. «So ein System 
ist krank!» Hingegen möchte er Fusionen mit anderen Ge-
meinden nicht grundsätzlich ausschliessen. «Es gibt zurzeit 
keinen Grund dazu, solange man alle Ämter besetzen kann. 
Doch man muss offen bleiben – sag niemals nie!». 

Neben dem Beruf und dem Amt des Gemeinderats bleibt 
kaum noch Zeit und auch Ferien liegen mit den 7-Tage-

Wochen nicht drin. Am Abend stehen regelmässig adminis-
trative Arbeiten an und nebenbei kümmert er sich noch um 
seine 20 bis 30 Bienenvölker. Doch dieser arbeitsintensive 
Alltag schreckt mögliche Nachfolger nicht ab: Von seinen 
vier Kindern könnten es sich zwei Töcher und ein Sohn vor-
stellen, in einigen Jahren den Hof zu übernehmen. Sicher 
werden sie dann in der Gemeinde wie auch auf dem Hof 
dank ihm eine gut erhaltene Infrastruktur antreffen, auf die 
sich bauen lässt.

Die Matte lebt – BARzelle6 im Sommer 2019

Dieses Jahr ist es endlich wieder so weit: Das OK um Ad-
rian Scheidegger hat sich entschlossen, die BARzel-
le6 auf der Grossmatt nach einjähriger Pause erneut 

durchzuführen. Zwar wehte dem vierköpfigen Organisati-
onskomitee ein rauer Wind entgegen: Um die Bewilligung 
zu erhalten musste das Verkehrskonzept überarbeitet 
werden und auch ein professioneller Sicherheitsdienst ist 
neuerdings notwendig. Auch die Auflage des Kantons, mit 
Mehrweggeschirr hantieren zu müssen, stellt eine finanzi-
elle und logistische Mehrbelastung dar, wird der Nachhal-

tigkeit zuliebe aber gerne umgesetzt. Nichts desto trotz 
sind die vier Madiswiler guter Dinge und freuen sich bereits 
jetzt auf das Fest, das die Matte vom 13. bis 15. Septem-
ber 2019 einmal mehr beleben wird.

Der Freitag wird dieses Mal ganz im Zeichen der 80er-Jah-
re stehen, während am Samstag mit moderneren Klängen 
die jungen und junggebliebenen Festbesucher auf ihre Kos-
ten kommen. Der Sonntag schliesslich, bietet Familien die 
Gelegenheit, das Wochenende bei einem kühlen Getränk 
und etwas Leckerem vom Grill ausklingen zu lassen.

Inserat

Nach der letztjährigen Pause der BARzelle6 gibt es im September ein Comeback.  ■  VON MATTHIAS INGOLD
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ALLES RUND UMS FAHRZEUG

Motorgeräte und Rasenroboter

Ihre markenunabhängige Garage

4935 Leimiswil - Tel. 062 965 19 20 
www.mbuehlerco.ch - info@mbuehlerco.ch

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Narbenentstörung 
Lymphdrainage 

Med./Klassische Massage 
Medi-Tape 

APM 

 
 

Stephan Jäggi
ärztl. dipl. Masseur

Dinkelacker 1 • 4932 Gutenburg
062 923 74 11 • 079 318 73 50
jaeggi@praxis-fuer-massagen.ch
www.praxis-fuer-massagen.ch

Bergwaldweg 4, 4933 Rütschelen
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Nach der Sommerpause steht im Alten Schulhaus 
Wyssbach erneut ein buntes Programm an. Am 21. 
September findet das nächste Schulzimmerkonzert 

mit «Mala – Michi – Jasmin» statt. Mit Witz und sprühender 
Lebensenergie entführen die 
drei jungen Singer- und Song-
writer die Zuhörenden auf 
eine Reise in die Folkmusik 
diesseits und jenseits des At-
lantiks. Mal leise und poetisch, 
mal kraftvoll dynamisch, sin-
gen und begleiten sie dabei 

sich selbst mit Gitarre, Shrutibox, Mandoline oder Geige. 
Doch Regula und Ueli Bieri bieten wie bereits gewohnt 

auch Kurse an oder organisieren Ausstellungen und Vor-
träge. So zeigt die Räucher-Expertin Christine Fuchs aus 

Deutschland, wie man mit Düften die Gesundheit und das 
Wohlbefinden verbessern kann. Regula Bieri-Obrecht lei-
tet zur Herstellung und Anwendung verschiedener Haus-
mittel an und bereits zum dritten Mal führt Ueli Bieri einen 
Grundkurs zum Skizzieren durch. Unter dem Motto «Zeich-
ne, was du siehst, und nicht, was du weisst.» können ver-
schiedene Techniken mit diversen Stiften und Papieren 
geübt werden. 

Schulzimmerkonzert mit «Mala –  Michi – Jasmin»
Samstag, 21. Sept., 19.30 Uhr (schulzimmerkonzert.ch)

Gesundheit, Kunst, Konzerte
Ueli und Regula Bieri planen voller Energie und Elan die nächsten Veranstaltungen in ihrem Alten Schulhaus Wyss-
bach. Ueli Bieri wird nun in der Sekundarschule in Schötz sogar ein Urlaubsjahr beziehen, um sich ganz auf ihr 
Projekt in Wyssbach konzentrieren zu können. Man darf gespannt sein.  ■  VON PATRICK BACHMANN

Am letzten Juniwochenende nahm die «Trachten-
gruppe Madiswil und Umgebung» mit 20 aktiven 
Tänzerinnen und Tänzern am bernischen Trachten-

fest in Langnau teil. Ebenfalls mit dabei war die neue Part-
nergruppe «Veiijarit ja Riijarit» aus Finnland. Die Gruppe 
war mit 35 Erwachsenen und 11 Kindern in die Schweiz 
gereist. In Langnau zeigten sie den Festbesuchern in drei 
Blöcken ihr tänzerisches Können. 

Zum Abschluss des finnischen Besuches fand am 1. Juli 
ein gemeinsamer Folkloreabend in der Linksmähderhalle 
statt. Die beiden Gruppen starteten zuerst mit einem Tanz-
workshop, in welchem Merja (Tanzleiterin von «Veiijarit ja 
Riijarit») mit ihrer Tochter Maja der Madiswiler Trachten-
gruppe den finnischen Volkstanz «Katrilli» beibrachte. Die 
gemeinsame Probe der beiden Gruppen war eine Heraus-
forderung. Es waren jedoch alle mit Freude und Spass bei 
der Sache. Danach präsentierten «Veiijarit ja Riijarit» und 

die «Trachtengruppe Madiswil und Umgebung» dem Pu-
blikum abwechslungsweise Tänze und Lieder aus ihrem 
jeweiligen Land. Dabei wurden die Unterschiede zwischen 
den Volkstänzen der beiden Länder deutlich, was es si-
cherlich für die Auftretenden und die Zuschauer gleicher-
massen interessant machte. 

Den Abend schlossen die Tänzerinnen und Tänzer bei-
der Gruppen zusammen mit Volkstänzen aus Finnland 
und der Schweiz ab. Dabei tanzten auch etliche gemischte 
Paare auf und vor der Bühne und zeigten, dass man nicht 
zwingend die gleiche Sprache sprechen muss, um sich zu 
verstehen. Man konnte spüren wie der Funken der Begeis-
terung auf alle Beteiligten übersprang.

Die Mitglieder der beiden Tanzgruppen freuen sich 
schon jetzt auf den Gegenbesuch im kommenden Jahr 
in Finnland mit der Beteiligung am grössten nordischen 
Volksmusikfestival in Kaustinen.

Das bernische Trachtenfest in Langnau war der erste Teil des Kulturaustausches zwischen der finnischen Volks-
tanzgruppe aus Marttila und der «Trachtengruppe Madiswil und Umgebung».  ■  VON ANNEMARIE RENTSCH

Ein wunderbarer Abend

Informationen zu den Kursen «Räuchern» , 
«Tinkturen und Salben», «Wickel und 
Auflagen» und «Skizzieren»:
062 965 00 95, kunstundbieri.ch und 
calendulanart.ch, kunstundbieri@bluewin.ch

Bilder: zvg
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Veranstaltungskalender bis Ende September 2019
Bundesfeier in Madiswil
31. Bundesfeier mit Fackelumzug und

Musikgesellschaft
Ansprache, Festwirtschaft

Gemeinderat und
Musikgesellschaft Madiswil
(Hinweis Seite 5)

Fam. Cuordileone, 
Oberdorf
Kirchenplatz

20.45 Uhr

ab 21 Uhr
August
1. Feuerwerks-Verkauf (siehe Seite 4) Greubs Schatztrue Vis-à-vis Linksmähderhalle

1. 1.-August-Feier Kleindietwil (Seite 5) Schützengesellschaft und 
Turnverein Kleindietwil

Primarschulareal Homatt
(bei Regen im Schulhaus)

ab 18.30 Uhr

31.7.
– 3.8.

«URBU-Chilbi» Hornussergesellschaft Leimiswil Hornusserplatz, Leimiswil (siehe Seite 21)

10. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 34) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr
11. Zmorge-Zmittag (siehe Seite 6) Trachtengruppe Madiswil & Umg Linksmähderhalle 9/11 Uhr
11. Wake up Jugendgottesdienst Pfr. T. Hurni und Team Kirche Madiswil 18.30 Uhr
14. Platzkonzert mit Männerchor MG Rohrbach und 

Landfrauen Leimiswil
Schulhaus Leimiswil 19 Uhr

17. «Der schnellste Madiswiler 2019»
Online-Anmeldung: tvmadiswil.ch

Turnverein Madiswil
(siehe Seite 10)

Sportplatz Schulanlage
Neumatt Madiswil

ab 9 Uhr

18. Familiengottesdienst
Einschreibegottesdienst der 2. Klasse,
Singen der KUW 3. Klasse

Pfr. T. Hurni und Kat. H. Hurni
 
Anschliessend Kirchenkaffee

Kirche Madiswil 9.30 Uhr

24. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 34) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr
27. Obligatorisch Programm Schützengesellschaft Madiswil Schiessanlage, Tränke 18.30 bis 20.30 Uhr
31. Landfrauen Leimiswil 

mit Backwaren und frischen Waffeln
Am Schnäpplimärit in Langenthal ab 8 Uhr

September
3.  Froueobe zum Thema Brandschutz                                     

                                                                                                                  
Martin Steffen, 
Vorbereitungsteam KG

Schulhausareal 20 Uhr

7. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 34) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr
7. Führung auf dem «Linksmähderpfad»

mit Werner Scheidegger, mit Apéro
Ortsverein Madiswil
(siehe Seite 23)

Besammlung vor dem
Gemeindezentrum

14 Uhr

7. Spielplatzfest 2019 (siehe Seite 10/23) Spielplatzverein Beim Dorfzentrum Madiswil 14 bis 18 Uhr
8. Gottesdienst Christliche Ostmission und 

Pfr. T. Hurni, Motivationsbericht
Weihnachtspäckliaktion

Kirche Madiswil 9.30 Uhr

8. Wake up Jugendgottesdienst Gastreferent und Team Kirche Madiswil 18.30 Uhr
9. Leseabend Lesekreis Jakob-Käser-Stube, 

Chilespycher
19.30 Uhr

13.–
15.

BARzelle6 (siehe Seite 35 und
www.barzelle6.ch)

OK BARzelle6 Grossmatt Madiswil

13. Hauptversammlung Spielgruppenverein Madiswil Zelglitreff 20 Uhr
14. Fest 125 Jahre IBL (siehe Seite 8) IB-Langenthal Langenthal (Wuhrplatz) 10 bis 17 Uhr
14.  Kurs BLS-AED-SRC-Komplett Samariterverein Madiswil Schulhaus Neumatt 8 bis 12 Uhr
15. Bettagsgottesdienst mit Abendmahl Pfr. T. Hurni, Mitwirkung 

der Gospel Singers, 
anschliessend Kirchenkaffee

Kirche 9.30 Uhr

17. Sauschiessen + Glücksstich Schützengesellschaft Madiswil Schiessanlage, Tränke 18 bis 20 Uhr
21. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 34) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr
21. Schulzimmerkonzert «Mala-Michi-Jas-

min» (siehe Seite 37)
Ueli & Regula Bieri
(www.schulzimmerkonzert.ch)

Altes Schulhaus Wyssbach 19.30 Uhr

28. Sauschiessen + Glücksstich Schützengesellschaft Madiswil Schiessanlage, Tränke 16 bis 18 Uhr
Vorankündigung Dezember
1. Flückiger Cross Internationales Radquerrennen Neumattschulhaus ab 9 Uhr



AKTUELL  39

Die Region Oberaargau setzt auf drei Tätigkeitsgebie-
te, welche ganz besonders zum Oberaargau und zu 
seiner Bevölkerung passen:

■■ Geniessen und auftanken in der Natur 
■■ Design und Kultur entdecken und verstehen 
■■ Unsere Geschichte mit ihren Traditionen leben und 
erleben

Mithilfe der Bevölkerung
Können bei Ihnen Gäste auf aussergewöhnliche Art 

übernachten? Bieten Sie Wanderern, Velofahrern, Familien, 
Gruppen und Paaren kulinarische Highlights an? Findet Ihr 
Hund Trüffel und können Sie dieses Wissen anderen Hunde-
haltern vermitteln? Kennen Sie einen familienfreundlichen 
Grillplatz? Kennen Sie die Oberaargauer Wanderrouten 
wie Ihre eigene Hosentasche? Können Kinder bei Ihnen 
Tiere streicheln oder reiten? Verköstigen Sie Gäste und bie-
ten Räumlichkeiten an, in denen Geburtstage und andere 
Feste gefeiert werden können? Bietet Ihre Alphorngruppe 
Schnupperkurse an? Verkaufen Sie die eigens produzier-
ten Produkte in Ihrem Laden? Ist Ihr Nachbar ein aktives 
Mitglied einer Kochgruppe? Bietet Ihre Gemeinde eine für 
Sie einzigartige Sehenswürdigkeit? Lassen Menschen in 
Ihrer Location die Nacht zum Tag werden? Kommen bei Ih-
nen Kultur- und Kunstaffine auf ihre Kosten? Bietet Ihr Ver-
ein oder Ihre Institution Workshops oder Schnupperkurse 
für Interessierte an? 

Teilen Sie Ihr Angebot mit! Denise Krieg, Leiterin 
Freizeit Oberaargau, freut sich auf Ihre Kontaktauf
nahme: tourismus@oberaargau.ch oder 062 923 60 30 

Sie möchten kommendes Wochenende eine Wanderung 
machen oder ein Konzert besuchen? Verbringen auch Sie 
Ihre Freizeit in unserer vielfältigen Region! 

Auf www.myoberaargau.com finden Sie bereits heute 
verschiedendste Angebote. Viel Spass und schöne Erleb-
nisse.

Freizeitregion Oberaargau
Die Region Oberaargau möchte das Freizeitangebot in der Region weiterentwickeln. Dazu ist die Organisation auf 
Hinweise und Unterstützung der Bevölkerung angewiesen.  ■  GESCHÄFTSSTELLE DER REGION OBERAARGAU

Wieso gibt es «Freizeit Oberaargau»?
Im Mai 2018 genehmigten die Delegierten der 
Region Oberaargau eine neue Freizeit- und 
Tourismusstrategie. Ab diesem Zeitpunkt 
wurde im Organigramm der Region eine neue 
«Kommission Freizeit» geschaffen. Das Man-
dat für die Vermarktung der Freizeitregion 
wurde öffentlich ausgeschrieben. Die Firma 
«Erlebnismacher AG» erhielt den Zuspruch für 
die zukünftige Destinationsentwicklung. Die 
Stelle wurde ausgeschrieben und an die im 
Oberaargau bestens vernetzte Denise Krieg-
Wälchli vergeben. Die Anlauf- und Buchungs-
stelle von «Freizeit Oberaargau» im Generati-
onenhaus «Kreuz» in Herzogenbuchsee wird 
ab August 2019 in Betrieb sein.

Bild: pb

Gemeinsam  
Mehrwert schaffen.

 
bankoberaargau.ch

Inserat
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Bereits beim letzten Wettbewerb nannten wir das Rätsel 
«Spiegelbild». Hier ist der Titel nun wörtlich zu verstehen. 
Ist es Kunst am Bau? Was hat ein Rückspiegel an einer 
Gebäudefassade zu suchen? Interessante Fragen, doch 
für den Wettbewerb ist einfach der Ort gefragt: An wel-
chem Gebäude ist dieser Rückspiegel zu finden? Unter den 
richtigen Einsendungen verlosen wir einen 30-Franken-
Gutschein der Biofarm in Kleindietwil. Er kann direkt bei 
der Biofarm eingelöst werden.  
Antworten bis spätenstens 2. September mit untenstehendem 
Talon oder auf www.LINKSMAEHDER.ch/wettbewerb

Finden Sie heraus, wo das Bild aufgenommen wurde und gewinnen Sie einen Einkaufsgutschein der Biofarm!

Bildrätsel LINKSMÄHDER 81: Nochmals ein Spiegelbild

Viele Teilnehmende wurden auf die falsche Fährte bzw. 
auf den falschen Weiher gelockt. Zahlreiche Antworten 
vermuteten auf dem Bild einen Teich in Gutenburg, beim 
Bürgisweyerbad oder in Wyssbach. Bei so vielen Gewäs-
sern in Madiswil war das Bildrätsel nicht ganz einfach. Das 
Foto zeigt jedoch den Feuerweiher beim alten Spycher in 
Käsershaus (Leimiswil), ganz am südöstlichen Rand des 
Gemeindegebiets.

In Leimiswil aufgewachsen hatte der ehemalige Post-
halter Ernst Rolli, Rosenweg 8 natürlich einen Vorteil und 
wurde mit etwas Glück als Gewinner gezogen. Herzliche 
Gratulation!

Auflösung des Bildrätsels aus dem LINKSMÄHDER 80: 

Zu gewinnen:
Gutschein 

im Wert von 
CHF 30.–

Fr. 30.–

Neu im Sortiment: 
Schweizer Hanfsamen
Hanfsamen trumpfen mit einer ganzen 
Reihe an wertvollen Inhaltsstoffen auf: 
Proteine, Omega-3 und Omega-6 Fett-
säuren, Vitamine, Ballaststoffe, Spuren-
elemente. Ungeschält haben Hanfsamen 
die meisten wertvollen Inhaltsstoffe. 
Erhältlich im Biofachgeschäft, beim De-
taillisten oder bei uns im Laden in Klein-
dietwil.

 DER GUTSCHEIN KANN ZUM BEISPIEL EINGELÖST WERDEN FÜR:

WETTBEWERB LINKSMÄHDER 81
Meine Lösung:

Einsenden an: Redaktion LINKSMÄHDER, Patrick Bachmann, 
Flurweg 1, 4936 Kleindietwil, redaktion@LINKSMAEHDER.ch 
oder bei der Gemeindeverwaltung abgeben.

Vorname

Name

Adresse

E-Mail oder Telefon

Einsendeschluss: 2. September 2019
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 Wettbewerb
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